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Wir verzichten auf das Gendern. 
Für eine bessere Lesbarkeit der Texte verwenden wir im 
Folgenden meistens die männliche Form, sprechen aber 
damit alle Geschlechter an.
Die Redaktion.

Grüß Gott liebe Dackel-
freunde, Klub- und Ehren-
mitglieder,

das Jahr 2025 hat etwas ru-
higer angefangen. Wir be- 
kommen eine neue Regie-
rung, was diese bringen wird, 
bleibt abzuwarten. Zumindest 
soll der Schutzstatus des 
Wolfs geändert werden, was 
ja schon mal als positives  
Signal zu werden ist. 

Die neuen Zuchtzulassungsbedingungen müssen sich jetzt 
erst mal einspielen. Neue Gentests und die Röntgenuntersu-
chung der Wirbelsäule bringen uns hoffentlich die gewünsch-
ten Erkenntnisse über den Gesundheitszustand unserer  
Teckel. Was uns die Vergangenheit gezeigt hat, wer mit Daten 
und Fakten argumentieren kann, kann schnell Unwahrheiten 
widerlegen. Der Teckel ist nicht so krank wie er gerne in den 
Medien dargestellt wird. Wir selbst haben bis jetzt 38 Welpen 
großgezogen. Von diesen ist uns ein Bandscheibenvorfall be-
kannt geworden und dieser ist wohl auf einen Unfall mit einem 
Pferd zurückzuführen. Wenn man diesen einen Fall annimmt, 
kommt man auf eine Häufigkeit von unter 3% und nicht wie in 
den Medien verbreiteten 25-30%. Ich denke bei vielen Züch-
tern sehen die Zahlen nicht arg anders aus. 
Eine erfreuliche Entwicklung ist auch die Zunahme an jagd- 
lichen Prüfungen im Bereich des DWH, so wird in diesem Jahr 
erstmals eine InterVGP angeboten. Diese wird in der Region 
Oberschwaben am 3. bis 4. Oktober stattfinden. Wer Interes-
se daran hat, kann sich bei Hannah Reuter informieren und  
melden. Es führen wieder mehr Jäger den Dackel auch als 
Zweithund. Erfreulich ist auch, dass Jungjäger und Jungjäge-
rinnen sich für ihn begeistern. 
Da sich die Ausstellungs-, Vorbereitungs- und Prüfungssai-
son in vollem Gange befindet wünsche ich allen Hundeführern 
mit ihren Hunden den bestmöglichen Erfolg und viel Glück. 
Unsere Spezial- und Landessiegerausstellung hat ja bereits in 
Memmingen stattgefunden. Es war ein großartiges Event mit 
vielen klasse Hunden, zufriedenen Ausstellern und begeister-
ten Zuschauern.
Schon jetzt möchte ich mich bei allen Richtern, Helfern,  
Ausbildern, Prüfungsleitern und auch mithelfenden Familien-
angehörigen für den geleisteten Einsatz bedanken. Denn ohne 
die Hilfe von jedem Einzelnen, auch sei sie noch so gering, 
würde so manches nicht funktionieren und könnte nicht durch-
geführt werden.
Auch möchte ich den Jägern für das anstehende Jagdjahr viel 
Waidmannsheil wünschen. 

Ihr 1.Vorsitzender
Wolfgang Smyrek
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Mitgliederversammlung

Erfolgreichster Ausstellungshund im DWH 2024:
Franz Freiherr von der Mühlwiese
Züchter: Achim Freund, 
Besitzerin: Iris Steigmüller

Erfolgreichster Gebrauchshund im DWH 2024: 
Gusti vom weiten Feld, 
Züchterin/Besitzerin: Susanne Balle

Herzlichen Glückwunsch an alle.

DWH-Mitgliederversammlung am 22.03.2025
Die DWH-Mitgliederversammlung fand am 22.03.2025 in  
Stuttgart-Neuwirtshaus statt. 
DWH-Mitgliederversammlung  2026: 

Samstag, 21.03.2026 um 14.00 Uhr
im Sportrestaurant Neuwirtshaus

Die Einladung erfolgt wie immer rechtzeitig in der Dezember-
Klubmitteilung und auf der Homepage.

Wir bitten um Verständnis, dass wir aus Kostengründen keine 
Zusammenfassung der Versammlung drucken können. Das 
Protokoll der Versammlung können Sie jederzeit auf der Home-
page www.dachshundklub.de unter DWH intern – aktuelle 
interne Informationen nachlesen.
Sollten Sie Probleme haben es zu finden wenden Sie sich bitte 
gerne an mich.
Werner Schwentuchowski
oeffentlichkeitsarbeit@dachshundklub.de.

Die Ehrungen während unserer Versammlung:

DWH-Erstführerbruch für 2024:
Larissa Abele, Georg Barta, Alexander Grieb, Tim Gudszend, 
Michael Hein, Silke Hüsing, Philipp Karremann, Dominik Krayl, 
Lorenz Krieger, Michael Kronenbitter, Lena Meier, Maria-Viktoria  
Meier, Felix Nuding, Stephanie Sali, Christian Schäfer, Harald 
Starke, Christina Wizani, Tina Wöhl.

DWH-Gebrauchsführerbruch in Bronze:
Johannes Heindel, Nicole Vollmer und Mechthild von Wiedebach.

25 Jahre Mitgliedschaft:
Ursula Baum, Daniel Betz, Ursula Fröde, Hansjörg Hees,  
Sieghart Kaminski, Natalie Kather, Dorothea Keidel, Helga  
Kirsamer, Thomas Landwehr, Stephan Link, Peter Mattheis, 
Gerda Schumacher, Elke Stelly, Heike Stilz, Zdravko Vajdic, 
Wenke Walz, Alexandra Zerweckh.

40 Jahre Mitgliedschaft:
Hans-Peter Brombacher, Rudolf Eisgruber, Wolfgang Lamla 
und Renate Schneider.

50 Jahre Mitgliedschaft:
Peter Henzler, Hans-Jörg Leonhardt, Hans Stahl und Manfred 
Taxis

DTK-Führernadel in Bronze:
Nicole Vollmer.

Die seltene Auszeichnung 
DTK Züchternadel Ausstellung Gold mit Kranz:
Züchtergemeinschaft Raphaela und Fritz Steigmüller.
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Im Zucht- und Ausstellungswesen war Ernst Riek auch sehr 
engagiert und ihm wurden eine Vielzahl von Auszeichnungen 
wie DTK-Züchter Ausstellung in Silber, Gold und 2017 Gold mit 
Kranz überreicht. Hinzu kamen noch die DTK-Züchternadel 
Gebrauch in Bronze, Silber und im Jahr 2017 auch in Gold. 

Alle seine Hunde waren sehr erfolgreich, zu den erfolg- 
reichsten zählten Bärbel, die unter anderem an der Weltsieger- 
ausstellung in Wien teilnahm und Fingal, der in Mailand aus-
gezeichnet wurde, wo er 2001 den Gebrauchssieger-Titel  
erlangte.

Die größten Erfolge erzielte er jedoch mit seiner Hündin Nelda 
vom Pfaffenkreuz, die im November 2004 geworfen wurde. Sie 
erhielt insgesamt sechs Leistungszeichen und 13 Schönheits- 
und Gebrauchstitel, darunter mehrfach Deutscher Champion 
(auch Jugend und Veteran), genauso mehrfach Landessieger. 
Außerdem wurde sie Bundessieger, internationaler Schön-
heitschampion und Europaveteranensieger.

Seine Zuchtwart-Tätigkeit legte er 2020 nieder, nachdem er 
dieses Amt 22 Jahre bekleidete und viele Kilometer für den 
DWH in der schönen Ostalb und darüber hinaus unterwegs 
war.

35 Jahre war er dem DWH treu und in seiner Sektion nicht 
wegzudenken. Für seine Verdienste wurde er 2009 mit der 
DTK-Verdienstnadel Silber und später, 2015 in Gold geehrt. 

Er war ein Mitglied, das man sich auch nicht von vielen Ver-
anstaltungen des DWH wegdenken konnte. Seine Erfahrung 
teilte er bereitwillig und freudig mit weniger erfahrenen Hunde-
führern, Ausstellern und Züchtern, dabei war er aber stets offen 
für Neuerungen und Modernes.

Auf unserer Mitgliederversammlung im März 2024 wurde  
Ernst Riek zum Ehrenmitglied des DWH ernannt.

Unser tief empfundenes Beileid gilt seiner Frau Marianne  
sowie seiner ganzen Familie.

gez. Wolfgang Smyrek, 1.Vorsitzender DWH
gez. Günter Lemanczyk, Ehrenvorstandsmitglied DWH

Nachruf DWH-Ehrenmitglied Ernst Riek
Am 23.12.2024 verstarb unser Ehrenmitglied Ernst Riek im Alter 
von 75 Jahren.

Er war seit 1987 Mitglied im DWH und auch Gründungsmit-
glied der Sektion Ostalb. 

In Böbingen, auf dem Gelände des Hundesportvereins, hat er 
die jährliche Zuchtschau der Sektion ins Leben gerufen und je-
des Jahr mit viel Herzblut und Engagement organisiert. Durch 
seine Mitgliedschaft im Hundesportverein Böbingen, in den er 
eingetreten war, als es die Sektion Ostalb noch nicht gab. Da-
her kannte er die Mitglieder des HSV und sie kannten ihn alle 
und bezeichneten ihn liebevoll als „Dackel Papa“. So wurde 
durch ihn die Nutzung des Geländes ermöglicht.

Obwohl Ernst Riek nie den Jagdschein gemacht hat, war er 
über Jahrzehnte Mitglied in der Jägervereinigung Aalen. Durch 
diese Mitgliedschaft kam der Kontakt mit der (heute nicht mehr 
bestehenden) Bauanlage in Birkenlohe zustande, in der die 
Sektion viele Bauprüfungen ausrichtete.

In seinem Zwinger „vom Pfaffenkreuz“ züchtete er seit 1991 
sehr erfolgreich Rauhhaarteckel.

Sein Ziel war von Anfang an die Zucht von jagdlich geführten 
Rauhhaarteckeln, wobei seine Philosophie war: Das Wichtigste 
ist die Gesundheit, dann kommt die Schönheit, danach die  
Intelligenz und zum Schluss die Arbeit. Als Züchter hat er 
mit seinen Hunden an einer Vielzahl von Jagdgebrauchs-
prüfungen teilgenommen und dies sehr erfolgreich. Als erste 
Auszeichnung des DWH erhielt er im Jahr 1991 den DWH-
Erstführerbruch und im Jahr 2002 erhielt er den DWH-Ge-
brauchsführerbruch (= Eintrag im DTK-Gebrauchsteckelbuch) 
in Bronze, später kamen noch in Silber und in Gold hinzu. Das 
haben beim DWH nur wenige geschafft. 
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Lizzy Vögele	 72172 	 Sulz a.N.
Nils Völter	 71139 	 Ehningen

Es freut uns, dass Sie in unseren Dachshundklub eingetreten 
sind und wir hoffen, dass Sie sich bei uns wohlfühlen.
Bitte nehmen Sie aktiv am Klubleben teil, suchen Sie das  
Passende für sich heraus.

Totenehrung
Im Jahr 2024 haben uns 9 Mitglieder für immer verlassen. Alle 
Namen wurden während unserer Mitgliederversammlung am 
22.03.2025 vorgelesen.
Wir trauern um diese verstorbenen Mitglieder und werden sie 
in guter Erinnerung behalten.

Wichtige Mitteilung der Geschäftsstelle:
Wegen Urlaub ist die Geschäftsstelle vom 02.06.2025 bis ein-
schließlich 30.06.2025 geschlossen.
Ab 01.07.2025 bin ich wieder für Sie erreichbar
Steffi Smyrek
geschaeftsstelle@dachshundklub.de

Sitzungen 
DWH-Vorstands- und Ausschusssitzung
DWH-Präsidiumssitzung
Samstag 11.10.2025 
Sportrestaurant Neuwirtshaus – 
Neuwirtshausstr.199A, 70439 Stuttgart

DWH-Mitgliederversammlung mit Wahlen:
Samstag, 21.03.2026 um 14.00 Uhr
im Sportrestaurant Neuwirtshaus

Mitteilung der Obstelle für Begleithundewesen:
Die Landessieger BHP 2025 findet am 
18.10.2025 um 9.00 Uhr in Bubenorbis statt.
Infos dazu erhalten Sie bei den Ausbildern Ihrer Sektion, oder 
bei der Obfrau für Begleithundewesen und nichtjagdliche  
Prüfungen Steffi Smyrek
begleithunde@dachshundklub.de

Einreichung von Publikationen und Bildern zur 
Veröffentlichung 
Die Website des DWH lebt von ihrer Aktualität. Zugleich soll 
die Website aber auch ein allen DWH-Mitgliedern und Teckel-
freunden zugängliches Informationsarchiv sein.
Darüber hinaus ist unsere Website mit unseren weiteren Infor-

Neue Mitglieder
Nicolas Achten	 75885 	 Bad Teinach-Zavelstein
Simon Bähr 	 74348 	 Lauffen a. N.
Annika Barth	 74676 	 Niedernhall
Klaus Bergner	 89555 	 Steinheim a. A.
Corinna Bickel	 73732 	 Esslingen
Michaela Bofarull	 74074 	 Heilbronn
Stefanie Bollinger	 75387 	 Neubulach
Andreas Dörflinger	 73434 	 Aalen-Nesslau
Jonas Essig	 70469 	 Stuttgart
Carolin Marie Fritz	 89155 	 Erbach
Nastasia Fürst	 74613 	 Öhringen
Birgit Giannakoll	 74248	 Ellhofen
Wilfried Gries	 71131 	 Jettingen
Steffen Hagelstein	 74599 	 Hengstfeld
Ulrike Hanne	 70178 	 Stuttgart
Eric Hénrique	 72119 	 Ammerbuch
Brigitta Hörtkorn	 74076	 Heilbronn
Christian Johannes Hotz	 88142 	 Wasserburg
Alena Jaffin	 75233 	 Tiefenbronn
Dagmar Korthals	 74585 	 Rot am See
Martina Krause	 71711 	 Steinheim-Kleinbottwar
Martin Krause	 71711 	 Steinheim-Kleinbottwar
Peter Krumm	 73037 	 Göppingen
Steffen Kurzer	 75323 	 Bad Wildbad
Judith Kurzer	 75323 	 Bad Wildbad
Romy Kurzer	 75323 	 Bad Wildbad
Andreas Liebel	 76761 	 Rülzheim
Manuel Liebmann	 73569 	 Eschach
Anni Lörcher	 75385 	 Bad Teinach
Jérémie Etienne Lux	 72336 	 Balingen
Kerstin Mader	 70469 	 Stuttgart
Michael Mestermann	 76877 	 Offenbach a.d. Queich
Walter Mühlegg	 73114	 Schlat
Dr. Martin Rahn	 89584 	 Ehingen
Alexander Rebhorn	 70597 	 Stuttgart
Dorothea Reichert	 76137 	 Karlsruhe
Maximilian Reinsch	 70469 	 Stuttgart
Jasmin Reinsch-Wagner	 70469 	 Stuttgart
Marco Renner	 70184 	 Stuttgart
Jakob Reutter	 74343 	 Sachsenheim
Sonja Ringler	 72631 	 Aichtal
Johanna H. B. Roth	 70192 	 Stuttgart
Kerstin Schöffel	 73095 	 Albershausen
Katja Schuster	 73084 	 Salach
Pascal Seebald	 75394 	 Würzbach
Stephan Sodan	 70569 	 Stuttgart
Manuela Sodan	 70569 	 Stuttgart
Melchior Thürig	 6232 	 Geuensee - Schweiz
Jochen Übele	 8308 	 Illnau - Schweiz
Katharina Vaas	 73441 	 Bopfingen
Laura Vetrano	 76275 	 Ettlingen
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Hundetipp

bin ich eher selten und finde den Krach, die Enge und die 
merkwürdigen Böden eher gruslig. Wenn ich muss, gehe ich 
mit, aus lauter Liebe und Güte versteht sich!
Jetzt waren wir aber neulich mit der Juniorchefin und meinem 
Pudelkumpel Loki unterwegs, und weil die beiden schon eher 
Einkaufsbummler sind, haben wir ein großes Outlet bei Würz-
burg besucht. Dort durften Hunde früher nur hin solange ihre 
Pfoten nicht den Boden berührten, sprich, sie mussten in einer 
kleinen Karre geschoben werden. Inzwischen scheint man 
dort aber erkannt zu haben, dass die Zielgruppe weniger der 
betuchte Tourist ist, der einen längeren Zwischenstopp am 
Frankfurter Flughafen überbrücken möchte, sondern eher hie-
sige Frauen im kauffähigen Alter. Und die haben halt häufig 
Hunde. Daher sind Hunde jetzt im ganzen Outlet willkommen 
– außer im Schokoladenladen.
Tja, Hunde sind dort willkommen. Alle Hunde. Nicht etwa nur 
Hunde die eine Grunderziehung hatten. Wir waren ganze zwei 
Stunden dort und wurden in dieser Zeit von einem überfor-
derten Weimaraner angepöbelt, von einem mittelgroßen Wu-
schelhund angeschrien, von einem Spitz angekläfft, von einem 
schwarz-weißen Hütehund bedroht, und fast wären wir über 
einen ganz kleinen Kollegen gestolpert der seine 8-Meter-Flexi 
komplett ausgezogen einmal schräg über die Ladenstraße  
gespannt hatte.
Wir waren so brav! Wir waren so souverän! Wir haben kein 
einziges Mal zurück gepampt! OK einmal hat Loki tief Luft  
geholt, um einem Kollegen Bescheid zu geben, er ließ sich 
davon aber rechtzeitig abbringen. Die Chefin konnte ihren 
Lieblingsspruch loswerden, der lautet: „Uns geht das nichts 
an! Ihr seid erzogen!“ (Danach ging uns die Frau mit dem  
Weimaraner netterweise aus dem Weg). Wir wurden von ande-
ren Besuchern gestreichelt, weil wir so lieb waren.
Was ich euch damit nahebringen möchte? Wir unterschätzen 
das manchmal, dass wir wo wir gehen und stehen den Dackel 
repräsentieren. Die Leute im Outlet dachten, oh, da waren 
sehr schlecht erzogene Hunde unterwegs, aber der prächtige 
Dackel und sein hübscher Freund der Pudel haben sich  
wunderbar benommen. Wir alle repräsentieren den Dackel. 
Wir alle bestimmen die Wahrnehmung des Dackels in der  
Öffentlichkeit. Und wenn wir dabei unsere Leute stolz machen 
können? Dann haben wir alle gewonnen.

Bericht und Bild: Ursula Griesbach

mationskanälen der DWH-Klubmitteilung und unserem Insta-
gram Kanal verknüpft.
Wir sind daher auf Berichte über Prüfungen, Zuchtschauen 
und Ausstellungen, Ausbildungskurse und sonstige Veranstal-
tungen rund um den Teckel angewiesen und bitten deshalb, 
uns reichlich Artikel zur Veröffentlichung einzureichen.

Berichte/Artikel einschließlich Bildmaterial die zur Veröffent-
lichung bestimmt sind, schicken Sie bitte per E-Mail an den 
„DWH-Obmann für Öffentlichkeitsarbeit“ 
oeffentlichkeitsarbeit@dachshundklub.de

Wir benötigen zu allen Berichten den Namen des/der Ersteller, 
sowie den Namen des/der Fotografen. Darüber hinaus benö-
tigen wir für Fotos auch die Einwilligung zur Veröffentlichung 
von der/den Person(en), die nicht nur als „Beiwerk“ abgebildet 
sind. Die Einwilligung wird in der Geschäftsstelle hinterlegt und 
behält ihre Gültigkeit.

Ihre Berichte/Artikel übersenden Sie uns als reine Textdateien 
(Word, PDF oder vergleichbar), auf Formatierungen ist bitte zu 
verzichten.
Fotos scharf und gut belichtet senden Sie uns bitte unkom-
primiert und unbearbeitet in größtmöglicher Auflösung, bevor-
zugt in JPG-Format. Fotos mit einer Dateigröße kleiner als 1 
MB sind in der Regel zu klein und können ggf. nicht gedruckt 
werden. Bitte möglichst kein Hochformat. 
Bilder per WhatsApp verteilt sind unbrauchbar und können 
nicht veröffentlicht werden.

Des Weiteren behalten wir es uns vor die eingereichten Inhalte 
auch auf unseren weiteren Informationskanälen, wie schon er-
wähnt zu veröffentlichen, die da sind 
• DWH-Klubmitteilung:

Erscheint 2-mal jährlich u. a. mit Inhalten aus der Website, plus 
weitere Informationen rund um den Dackel und das Vereinsleben

• Instagram: 
Lebt von attraktiven Bildern, aufgrund des begrenzten Text-
umfangs müssen ggf. Kürzungen vorgenommen werden. 
Wenn ein Bericht nicht auf einen unserer Informationskanäle 
veröffentlicht werden soll, so möge der Einsender dies bitte 
vermerken.

Werner Schwentuchowski – 
Obmann für Öffentlichkeitsarbeit im DWH

Die Q-Tipps – Menschen erziehen leicht gemacht
Heute: Wir repräsentieren
Die Chefin ist nicht für ausgiebige Einkaufsbummel bekannt. 
Wir bummeln viel lieber ausgiebig durch den Wald. Wir hätten 
zwar ein großes Einkaufszentrum vor der Haustür, aber dort 
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Ausstellungen und Zuchtschauen

lich wären. Ebenfalls möchte ich mich bei Frau Renate Schnei-
der bedanken, die mit ihrem DWH-Infostand stets die Ausstel-
lungen bereichert.

Bericht: Lara Slunitschek

Weiterer Bericht von Teilnehmern:
Eine Perfekte Outdoor -Ausstellung 
Auch wir sind der Einladung des DWH gefolgt, zur Spezial- 
und Landessieger-Ausstellung vom 12. und 13.04.2025, in 
Memmingen. 
Und was soll man sagen, Outdoor, besser geht es nicht. 
Ein sehr schönes Ausstellungs-Gelände, bereitgestellt vom 
Schäferhundeverein der OG Memmingen 70. 
Vor Ort war auch das Dackelmuseum mit den Dackeln Moni, 
Blümchen und Klein-Seppi, die für die Erstplatzierten ihre  
Wackeldackel spendierten.
Am Samstag bei der Spezial-Ausstellung kam auch die Richterin 
Gräfin Isabelle von Oppersdorff bei sommerlichen Temperatu-
ren leicht ins Schwitzen. 
Am Sonntag bei der Landessieger-Ausstellung war es anfangs 
etwas bedeckt mit leichtem Regen, jedoch waren schnell zu-
sätzliche Zelte aufgestellt. Gerichtet wurde von Elisabeth Feuz.
Die OG Memmingen 70 hatte zusammen mit der ADRK BG 
Allgäuer Tor auch einiges im Speiseangebot zu bieten, mit  
Gegrilltem und selbst gemachten Salaten sowie einem reich-
haltigen Kuchenbuffet. Respekt, alles war sehr lecker und 
selbst gemacht. 
Outdoor ist immer eine Herausforderung, in Memmingen hat 
einfach alles gepasst. Tolles Gelände, tolles DWH Orga-Aus-
stellungsteam, tolles Bewirtungsteam der OG Memmingen 70 
und der BG Allgäuer Tor, tolles Wetter usw. … 
Und für uns, mit “Davidoff von Quillfeldt”, ein erfolgreiches Wo-
chenende. Es waren zwei schöne Tage mit Freunden und Aus-
stellern sowie interessanten Gesprächen. 
Dem DWH Orga-/Ausstellungsteam nochmals ein herzliches 
Dankeschön für diese sehr gut organisierte Ausstellung. 
Mit dackeligen Grüßen  

Bericht: Vera Meier
Bild: Gabriele Hamm  

Bericht aus dem Ausstellungswesen
Der DWH konnte in diesem Jahr bereits drei Ausstellungen 
durchführen, auch wenn die Auflagen der Veterinärämter nicht 
immer einfach zu erfüllen waren. 
Im Februar fand in Stuttgart-Neuwirtshaus die traditionelle 
Spezialausstellung im Sportrestaurant statt, die mit 48 Hunden 
sehr gut besucht war. Mit fachmännischem Auge hat Frau Iris 
Steigmüller die Hunde gerichtet - 39 Hunde wurden mit einem V 
(vorzüglich), drei Hunde mit einem SG (sehr gut) und 6  
Teckel in der Jüngstenklasse mit einem vv (vielversprechend) 
bewertet.  Zudem wurde eine Paarklasse gezeigt, bei dieser 
ein möglichst idealtypisches Paar gleicher Haarart und Größe 
gezeigt werden soll. Des Weiteren präsentierte eine Junior 
Handlerin Frau Steigmüller ihren Teckel. Beim Juniorhandling 
steht weniger der Hund als der Junge oder das Mädchen unter 
18 Jahren im Mittelpunkt der Bewertung. Hierbei geht es da-
rum, dass die Juniorhandler zeigen, dass sie ihre Hunde kor-
rekt vorführen können (im Stand und in der Bewegung), sich 
mit der Rasse und im Besonderen mit ihrem Hund auskennen. 
Die Ausstellung wurde äußerst großzügig von Eukanuba mit 
Sachgeschenken gesponsert.
Die zweite und dritte Ausstellung des DWH fand im April 
auf dem großartigen Gelände des Schäferhundevereins in 
Memmingen statt. An dieser Stelle möchten wir der Sektion 
Oberschwaben, insbesondere Siegfried Herter und Doris 
Vetsch einen großen Dank aussprechen, die den Platz, die 
Bewirtung sowie den Besuch des Dackelmuseums organi-
siert haben. Auch den Helfern aus der Sektion Oberschwa-
ben, die beim Auf- und Abbau sowie bei der Durchführung 
der Veranstaltung geholfen haben unseren herzlichsten Dank. 
Die Meldeergebnisse sprachen für sich. An der Spezialaus-
stellung wurden unter den Richteraugen von Frau Isabelle Grä-
fin von Oppersdorff 58 Hunde ausgestellt und Frau Elisabeth 
Feuz aus der Schweiz richtete an der Landessiegerausstellung 
76 Hunde. An beiden Tagen wurden zudem Paarklassen und 
eine Kurzhaar Standard Zuchtgruppe präsentiert, was auf 
einer kleineren Ausstellung etwas ganz Besonderes ist. Eine 
Zuchtgruppe besteht aus mindestens drei und höchstens fünf 
Hunden derselben Rasse, die von dem gleichen Züchter ge-
züchtet worden sind. Gesponsert wurde die Ausstellung von 
Belcando und mit Preisen für die Haarartschönsten von dem 
Dackelmuseum. 
Am Sonntag bot die Sektion Oberschwaben mit ihrer Zucht-
schau einen weiteren Magneten für das Ausstellungswochen-
ende. Bei der Zuchtschau konnten die Aussteller von Richter 
Herrn Thomas Fritsche aus Österreich nicht nur einen zucht-
relevanten Formwert für ihren Teckel erhalten, sondern auch 
den doppelten Zahn- und Rutenstatus.
Wir möchten uns herzlich bei allen Richtern für Ihr Kommen 
und Ihr faires Richten bedanken. Zudem gilt ein großes Danke- 
schön allen Helfern, Beteiligten, Organisatoren, Sponsoren 
und Ausstellern, ohne die solche Veranstaltungen nicht mög-
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Bei den Haarartbesten gab es folgende Gewinner:
Schönster Rauhhaarteckel wurde Rabea-Sissi vom Margelchopf 
FCI. Besitzerin dieser schönen Hündin ist Charlotte Jochum.
Bei den Langhaardackeln setze sich Dragonia von Aztabuehne 
FCI durch, mit der Besitzerin Yuka Ito.
Endless Energy FCI wurde schönster Kurzhaarteckel und zu-
gleich zum Tagessieger gekürt. Besitzer dieses wunderschö-
nen Rüden ist Franz Schlier.
Herzlichen Dank für die Überlassung des wunderschönen  
Geländes und die großartige Bewirtung. Unser Dank geht an 
den SV OG Memmingen 70 und den BG Allgäuer Tor.
Wir kommen gerne wieder!

Bericht Markus Höbel

Auf die Einladung zur diesjährige Zuchtschau in Memmingen, 
ausgerichtet von der Sektion Oberschwaben, folgten auch ei-
nige Mitglieder der Sektion Neckar-Alb. 
Bei herrlichem Frühjahrswetter traf man sich beim Vereins-
heim der OG SV Memmingen. 
Unsere Aussteller und die Hunde waren alle etwas aufgeregt, 
immer mit einem Blick zum Himmel, der sich zwischenzeitlich 
von herrlichem Sonnenschein in böigen Wind mit zeitweise 
leichten Regen verwandelt hatte.
Alle drei vorgestellten Hunde konnten sehr gute, vorzügliche 
und vielversprechende Bewertungen mit nach Hause nehmen. 
Alles für den Dackel – hierfür sorgten Oliver und Seppi vom 
Dackel Museum in Regensburg, beide sorgten mit einem aus-
gewählten Sortiment für glückliche Dackelbesitzer*innen!
In gemütlicher Runde, gutem Essen, netten Gesprächen mit 
alten und neuen Dackelfreunden und vielen neuen Eindrücken 
vom Tag ging es wieder heimwärts. 
DANKE an das Team Sektion Oberschwaben und die Ausstel-
lungsleiterin Lara Slunitschek für die Organisation.

Bericht und Bild: Sabine Pfeiffer

Zuchtschau der Sektion Oberschwaben
Datum: 13.04.2025
Ort: Memmingen
Zuchtschauleitung: Markus Höbel
Richter: Thomas Fritsche

Xina vom Memminger Mau 	 24T0103R	 sg
Hannah-Viktoria von Quillfeldt FCI	 24T0058L	 sg
Alea von Schumis Vogelnest FCI	 22T0736R	 sg
Carlo vom Oberlindener Forst FCI	 24T0470K	 sg
Isbert vom Sandstein	  23T0065R	 sg
Daria von der Waltenhamer Mühle	 24T1854R	 vvs
Bahje von der Veen Baute FCI	 24T1428R	 vvs
Bruni von der Waltenhamer Mühle	 22T1820R	 vz
Va Beme All Stars above you FCI	 24Z0036K	 vz
Chico last Samurai v. Margelchopf FCI 	 24K0004L	 vz
Rabea-Sissi vom Margelchopf FCI	 17Z0340R	 vz
Keysser-Ludwig von der Bergquelle 	 23Z0313R	 sg
Gucci vom Cottage-Garden 	 23T0105K	 vz
Endless Energy (FCI) MISTER TUCAMAN 31981Ks	 vz
Dora von der Katharinenlinde FCI	 23T1684R	 sg
Dragonia von Aztabuehne FCI	 23Z0260L	 vz
Aska von Aztaplateau JP                   JKC-DHK-19357/23	 vz
Josy vom Römerkastel	 23K0004L	 sg
Anita vom Rinschbachtal 	 FCI 22T0760K	 g
Xenya von Tinayla (FCI)	 802335	 vz
Felix von Quillfeldt FCI	 23T0020L	 sg
Idée Fixe Vitoraz	 A24Z0008R	 sg
Anju-Happy vom bunten Flieder (FCI)	 A14363	 sg
Chiquita vom bunten Flieder (FCI)	 806608	 vvs
Ruby vom Wolfsrevier	 23Z0048K	 sg
Ortrud vom Teckeltraum	 22K0281R	 disqu.
Nyla von Schuftel´s Bande FCI	 24Z0364R	 vz
Curly Sue vom Battenhäuser Tor 	 FCI 24Z0007L	 vz
Anka vom Tannwaldblick FCI	 22T3206R	 sg
Oberjäger-Leo aus Erdinger Rauhhaar 	 22T2989R	 sg
Candy vom Römerhof	 23T1877R	 sg
Thalia vom Teufelsfelden	 23Z0783R	 vz
Ideál Diva Noire	 Rt./00870/24	 vz
Lina vom Bergkristall FCI	 24T0179K	 vz

Am Sontag den, 13.04.2025 fand die Zuchtschau bei wech-
selhaftem Wetter in Memmingen auf dem Schäferhundeplatz 
statt. Es gingen 37 Gespanne an den Start. 3 Hunde machten 
nur den Zahn-, und Rutenstatus.

Folgende Formwerte wurden vom Richter Thomas Fritsche 
aus Österreich vergeben.
14 Hunde wurden mit vorzüglich bewertet.
Sehr gut bekamen 15 Teckel. 
1 Hund erhielt die Bewertung gut. Leider musste ein Dackel 
disqualifiziert werden.
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Eine Anmeldung zu den jagdlichen Prüfungen gilt erst dann 
als vollständig, wenn das Meldegeld per Überweisung oder 
Scheck gezahlt wurde. Gehen zu einer Prüfung mehr Anmel-
dungen ein, als Plätze vorhanden sind, werden die Meldungen 
in der Reihenfolge des Eingangs des Meldegeldes berück-
sichtigt.

Die Meldegelder für Begleithundeprüfungen müssen mit  
Abgabe der Meldung bezahlt werden. Wer seinen Hund vor 
dem Anmeldeschlusstermin zurückzieht, erhält sein Nenngeld 
zurück. Dies gilt nicht, wenn die Prüfung schon voll ist und  
bereits Anmeldungen zurückgewiesen werden mussten.  
Daran ändert sich auch nichts, wenn von dem Zurückziehen-
den ein Ersatzhund angeboten wird, „Nenngeld ist Reugeld“ 
(DTK-PO § 3/3).

Nachmeldungen können nur beim Prüfungsleiter erfolgen. 
Nachmeldungen wegen am Prüfungstag nicht erschienener 
oder zurückgezogener Hunde dürfen erst am Prüfungsmor-
gen unter den anwesenden Ersatzführern verlost werden. Bei 
Wiederholung einer Prüfung gelten die Regelungen der Prü-
fungsordnung.

Das Original der Ahnentafel und ein gültiger Impfpass sind 
dem Prüfungsleiter vorzulegen. Alle Hundeführer ohne Jagd-
schein benötigen eine Hundehaftpflichtversicherung zur Füh-
rung auf Prüfungen. Die Prüfungsmeldeliste bei Gebrauchs-
prüfungen wird frühestens 14 Tage vor dem Prüfungstermin 
erstellt und verschickt.

Grundsätzliches bei Prüfungen, Ausstellungen und Zucht-
schauen:
Hunde, deren Herkunftsort in einem gefährdeten Bezirk für die 
Haustier-Tollwut fällt, dürfen nicht auf die Veranstaltungen ge-
bracht werden. Dem Veranstalter ist der Impfpass bzw. Heim-
tierausweis mit der Bescheinigung über die Schutzimpfung 
des Hundes gegen Tollwut vorzulegen.

Wirksamer Impfschutz ist gegeben, wenn eine Impfung gegen 
Tollwut im Falle einer Erstimpfung bzw. bei Wiederholungs-
impfung nach Ablauf des vorherigen Impfschutzes (bei Wel-
pen im Alter von mindestens drei Monaten) mindestens 21 
Tage nach Abschluss der Grundimmunisierung und längstens 
um den Zeitraum zurückliegt, den der Impfstoffhersteller für 
eine Wiederholungsimpfung angibt, oder im Falle von Wieder-
holungsimpfungen die Impfungen jeweils innerhalb des Zeit-
raumes durchgeführt worden sind, den der Impfstoffhersteller 
für die jeweilige Wiederholungsimpfung angibt.

Sfk Schussfestigkeitsprüfung	 15,00 EUR
Sp Spurlautprüfung	 50,00 EUR
(bei Kombination von Sfk und Sp am selben Tag werden beide 

Ausstellungs- und Zuchtschaukalender 2025
14. September 2025: 
Zuchtschau der Sektion Mittlerer Schwarzwald 
in Freudenstadt-Musbach, 
Richterin: Frau Heike Behring, Möglichkeit des doppelten 
Zahn- und Rutenstatus
Anmeldung vor Ort oder bei der Zuchtschauleiterin 
Ingrid Slunitschek (amadeus20@t-online.de)

Internationale Ausstellung in Karlsruhe 
29./30. November 2025
Richter: werden noch bekannt gegeben
Veranstaltungsort: Messe Karlsruhe
Meldung unter: https://www.onlinedogshows.eu/de/

Wichtige Informationen zu Zuchtschauen
• Das Nenngeld für die Zuchtschau beträgt 20,00 €.
   Zahnstatus: 5,00 €
   Rutenstatus: 5,00 €
• Eine Anmeldung zur Zuchtschau ist nicht erforderlich.
• Bitte Original-Ahnentafel und gültigen Impfpass 
   nicht vergessen.
• Ausgabe der Papiere erst nach Beendigung 
   der Zuchtschau.
• Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr, unter
   Ausschluss jeglicher Haftung durch den Veranstalter!

Alle weiteren Zuchtschau- und Ausstellungstermine entneh-
men Sie bitte dem Terminkalender des DTK

Wichtige Prüfungsinformationen  
Beginn der jagdlichen Prüfungen ist immer 8:00 Uhr! 
Beginn der Begleithundeprüfungen siehe Ausschreibung.
Alle Meldescheine und Formulare erhalten Sie als Download 
von der Homepage www.dachshundklub.de oder von der 
DWH-Geschäftsstelle.

Die Anmeldungen für Prüfungen im Jagdgebrauch erfol-
gen direkt beim jeweiligen Prüfungs- bzw. Sektionsleiter. Die  
Anschriften finden Sie in der Zeitung Dachshund oder auf der 
DTK-Website im Terminkalender.

Bitte beachten:
Anmeldungen für Prüfungen im Begleithundewesen erfolgen 
ab sofort ebenfalls beim jeweiligen Prüfungs- bzw. Sektionsleiter. 
Telefonische Anmeldungen können grundsätzlich nicht be-
rücksichtigt werden.

Anmeldeschluss ist grundsätzlich 14 Tage vor der Prüfung. 
Diese Frist bitte dringend einhalten!
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Bau Fuchs Kunst 95  BhFK/95
So. 02.11.2025 Sektion Oberschwaben

Die Kontaktdaten für jagdliche Prüfungen finden Sie im  
Dachshund und im Prüfungskalender auf der DTK-Website. 
www.dtk1888.de
Ansprechpartnerin für jagdliche Prüfungen:  
Obfrau für Gebrauchsarbeit
Hannah Reutter Tel. 0157/58369075
jagdgebrauch@dachshundklub.de

Begleithundeprüfungen
BHP-G		  Sa. 21.06.2025 	 Sektion Oberschwaben
BHPS-G		 So. 22.06.2025	 Sektion Oberschwaben
BHP-G		  Sa. 19.07.2025	 Sektion Rems-Murr
Senioren-BHP	 Sa. 19.07.2025	 Sektion Neckar-Enz
(Hunde älter als 10 Jahre)
BHP-G		  So. 20.07.2025	  Sektion Neckar-Enz
BHP-G		  So. 20.07.2025	 Sektion Stuttgart
BHP-G		  So. 20.07.2025	 Sektion Gäu-Schwarzwald
BHP-G		  So. 14.09.2025	 Sektion Unterland 
BHPS-G		 Sa. 20.09.2025	 Sektion Ostalb
BHP-G		  Sa. 27.09.2025	 Sektion Neckar-Alb
Landessieger-BHP-G Sa. 18.10.2025 Hohenlohe-Franken
BHPS-G		 So. 19.10.2025	 Sektion Unterland 
BHPS-G		 So. 19.10.2025	 Sektion Neckar-Enz
Fr.-So. Internationale BHPG in der Schweiz 
Termin wird auf der Homepage bekannt gegeben

Ansprechpartner für Begleithundeprüfungen:
Die jeweiligen Kursleiter/Kursleiterinnen, sowie Obfrau für das 
Begleithunde- und nichtjagdliche Prüfungswesen:
Steffi Smyrek - Im Langgewänd 1, 71723 Großbottwar
Telefon: 07148 / 922004, begleithunde@dachshundklub.de

Bitte beachten Sie zu jeder Prüfung auch unsere Prüfungs- 
informationen. Nach Redaktionsschluss lagen noch nicht alle 
Prüfungstermine vor. 

Wir informieren Sie zeitnah unter www.dachshundklub.de
und aktuell auch im Prüfungskalender unter www.dtk1888.de.

Prüfungen gezahlt (ein Rabatt ist nicht vorgesehen)
BHFK/95 Bewertung der Arbeit unter der Erde	 80,00 EUR
WaT Wassertest	 15,00 EUR
ESW Einarbeitung auf Schwarzwild 	 50,00 EUR 
(Gebühr für Gatter ist darin nicht enthalten und muss vom Hun-
deführer zusätzlich übernommen werden) 
St Stöberprüfung	 80,00 EUR
SchwPr Schweißprüfung	 80,00 EUR
Vp Vielseitigkeitsprüfung 	 100,00 EUR
VPoSp Vielseitigkeitsprüfung ohne Spurlaut	  80,00 EUR
Internationale Vielseitigkeitsprüfung	 120,00 EUR
WaS Waldsuche	 80,00 EUR
BHPG Begleithundeprüfung	 30,00 EUR 
BHPS-G Erschwerte Begleithundeprüfung	 30,00 EUR

Nichtmitglieder bezahlen die doppelte Meldegebühr. Bei Über-
weisung der Meldegebühr für Gebrauchsprüfungen nennen 
Sie bitte den Namen und das Datum der Prüfung, sowie den 
Namen des Hundes. Die Meldegebühren können sonst nicht 
zugeordnet werden. Herzlichen Dank.

Bankverbindung: 
DWH-1895 e.V Kreissparkasse Ludwigsburg  
IBAN: DE04 6045 0050 0030 2278 91 
BIC: SOLADES1LBG

Prüfungstermine 2025 
Stöberprüfungen St
Di. 27.12.2025 Sektion Neckar-Enz

Waldsuche WaS
Sa. 27.09.2025 Sektion Ostalb

Vielseitigkeitsprüfung VPoS
Sa. 27.09.2025 Sektion Ostalb

Schweißprüfung SchwhK
Sa. 21.06.2025 Sektion Ostalb
Sa. 05.07.2025 Sektion Oberschwaben

Wassertests WaT
Sa. 05.07.2025 Sektion Ostalb
Sa. 05.07.2025 Sektion Oberschwaben
Sa. 19.07.2025 Sektion Gäu-Schwarzwald

Internationale Vollgebrauchsprüfung VGP
03. + 4.10.2025 	
Information bei Siegfried Herter herters@vom-burgstall.de 
Anmeldung bei der Obfrau für Gebrauchsarbeit 
Hannah Reutter hannah.reutter@web.de



Ingrid Slunitschek

Unterer Steigweg 6/2, 72213 Altensteig – Wart

Tel: 07458 – 985230
Mobil: 0176 – 90796436

Trimmen und Pflegen von allen 
Teckelhaararten

sowie professionelle Pflege 
aller Hunde- und Katzenrassen und Mischlinge

in meinem Hunde- und Katzensalon
oder in vertrauter Umgebung bei Ihnen 

zuhause!

HHuunnddee-- uunndd  KKaattzzeennssaalloonn
Standard Kurzhaarteckel
in den Farben schwarzrot, rot,
braun, getigert und gestromt

vom Hallwanger Silberberg
ZG Raphaela und Fritz Steigmüller 
Fluornerstr. 43 
72245 Alpirsbach­Peterzell
T: +49 (0)1722336576
E: vomhallwangersilberberg@web.de
I: kurzhaarteckel-vom-hallwanger-silberberg.de

Individuelle Einarbeitung auf 
Schweiß und im Gehorsam

Erfahrener Teckel-Ausbilder 
(empfohlen vom JGHV) 

unterstützt Sie
bei der individuellen 

Einarbeitung

 erich.loercher@freenet.de



Einladung zur Dackel Rallye 

 

Sek3on Neckar-Alb 

Liebe Dackel-Freunde, 
 
wir freuen uns, euch zur diesjährigen Dackel Rallye der Sek=on Neckar-Alb einzuladen! 
 

Wann:   07. September 2025 

Wo:    Schützenhaus Hagelloch, Rosenau 32, 72070 Tübingen 

Uhrzeit:  10:00 Uhr 
 
kommt mit euren treuen Begleitern und erlebt einen spannenden Tag voller Spaß, Spiel und 
GemeinschaM! Es wird auch eine kleine Siegerehrung geben, bei der die besten Teams 
ausgezeichnet werden! 
 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt, und es wird genügend Zeit geben, um sich auszutauschen und 
neue und alte FreundschaMen zu pflegen. 
 
BiSe gebt uns bis zum 7. August 2025 per E-Mail Bescheid, ob ihr teilnehmen könnt, damit wir 
besser planen können. 
 
Wir freuen uns auf einen unvergesslichen Tag mit euch und euren Dackeln! 

Herzliche Grüße, 

Sek=on Neckar-Alb 

 

 Kontakt:  pfeiffer@dachshundklub.de  oder   Liebing@dachshundklub.de 



www.kies-krieger.de

WERBUNG IN UNSERER KLUBMITTEILUNG

Hier könnte Ihre Werbung stehen: 
Sie erreichen damit ein Kundenpotenzial von weit mehr als 1200 potenziellen Kunden. 

Die Auflage unserer Klubmitteilung beträgt 1300 Exemplare, die auch an 
weitere verschiedene Organisationen und Vereine versendet wird.

Das Verbreitungsgebiet erstreckt sich über das frühere Gebiet von Württemberg und Hohenzollern. 

„Wer aufhört zu werben, um Geld zu sparen, kann ebenso die Uhr anhalten, um Zeit zu sparen“ 
(Henry Ford)

Bei Interesse melden Sie sich bitte sehr gerne bei 
oeffentlichkeitsarbeit@dachshundklub.de

Noch kurz zu uns:
Unser Verein wurde im Jahr 1895 in Stuttgart gegründet und befasst sich seither mit der 

Zucht und Prüfung rasse-reiner Dachshunde. 
Unser Verein hat über 1200 Mitglieder, Züchter, Jäger, Hundesportler usw.. 
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Früh um 8 Uhr trafen sich Hundeführer, Richter und Prüfungs-
leiterin auf einem Waldweg in der Nähe von Sachsenheim. 
Das Wetter war frostig, überall dicker Reif, aber es versprach 
ein sonniger Tag zu werden. 
Nachdem die Papiere kontrolliert waren, (eine Teilnehmerin 
musste kurz nochmal nach Hause fahren), wurden die Start-
nummern gezogen. 
Unsere war die Nummer 7, d. h. warten und bangen, bis alle 
anderen durch waren. Wir fuhren nun tiefer ins Revier hinein, 
um die erste Aufgabe, den Gehorsam zu prüfen. 
Die Hunde müssen hierbei frei oder angeleint bei Fuß mit dem 
Hundeführer durch den Wald gehen. Sie dürfen den Führer 
nicht beim Laufen behindern, auch darf sich die Leine nicht 
um einen Baum wickeln. Danach folgt das Abliegen unter Ab-
lenkung mit zwei Schrotschüssen. 
Als das erste Team an der Reihe war, zeigte sich auch gleich, 
dass hier Rehe genug waren. Kurz nach den Schüssen knack-
te es im Wald und ein Reh kam hochflüchtig auf die restlichen 
wartenden Hundeführer zu. 
Betretene Stille, bei den wartenden Teilnehmern. Hoffentlich 
hat es der Hund nicht mitbekommen und bleibt liegen. Er blieb.
Natürlich stieg nun die Anspannung bei den weiteren Teams, 
würden die Hunde das Gelernte zeigen können, oder ließen sie 
sich durch das Wild beeindrucken. 
In diesem Fall war unsere Startnummer nicht die schlechteste, 
denn es ging noch ein bisschen Zeit ins Land, bis wir dran 
waren. Ich entschied mich trotz allem den Gehorsam ohne 
Leine zu versuchen und vertraute auf Gusti. Und das war gut 
so, letztendlich waren es genau die zwei Punkte, die uns zum  
Tagessieg verhalfen. 

Es trudelten langsam einige Helfer ein und so stand dem 
nächsten Prüfungsfach, dem Standtreiben, nichts mehr im 
Wege. Hierbei stellen sich die Hundeführer in einer langen Rei-
he am Weg auf. Immer mit genügend Abstand zum Neben-
mann. Die Helfer gehen durch den Wald und simulieren ein 
Treiben, mit lauten Rufen und einigen Schrotschüssen. 
Die Hunde sollen sich dabei gleichgültig verhalten und ihren 
Platz neben dem Führer nicht verlassen. Auch dieses Fach 
meisterten alle Hunde hervorragend. Nun endlich durften die 
Hunde zum Stöbern geschickt werden. 
Dank dem wildreichen Revier und den gut vorbereiteten Hunden, 
bereitete es keine Schwierigkeiten, Wild zu finden und lauthals 
zu verfolgen.  
Nachdem alle Hunde zurück waren, große Freude bei den 
Hundeführern: Alle Hunde hatten bestanden und wie sich  
später herausstellte, als die Urkunden verteilt wurden, sogar 
alle im 1.Preis. Ein tolles Ergebnis! 
Nach dieser erfolgreichen Prüfung gab es noch einen schönen 
Ausklang im Landgasthof Stromberg, bei leckerem Essen und 
sehr netten Gesprächen.
Vielen Dank an die ausrichtende Sektion, an die Richter, die 

28.12.2024 Stöberprüfung St der Sektion Neckar-Enz
Datum:	 28.12.2024
Prüfungsleiterin:	 Steffi Smyrek
Verbandsrichter JGHV/DTK: Willi Hähnle
Verbandsrichterin JGHV/DTK: Gisela Hähnle
Verbandsrichter-Anwärter: Wolfgang Smyrek
Verbandsrichter-Anwärter: Christian Steller
Revier:	 Ochsenbach-Kirbachhof
Hunde gemeldet: 7, Hunde geprüft: 7
Hunde bestanden: 7, Hunde nicht bestanden:0

Gusti vom Weiten Feld 23T0392R	
Wurftag: 25.03.2023
Besitzerin: Susanne Balle
Hundeführerin: Nicole Vollmer
100 Punkte, 1. Preis

Baro vom Bahnhofsträssle FCI 23T0997R	
Wurftag: 18.05.2023
Besitzer: Danny Hemkens
Hundeführer: Danny Hemkens
98 Punkte, 1. Preis

Anka vom Tannwaldblick FCI 22T3206R	
Wurftag: 30.12.2022
Besitzer: Felix Nuding
Hundeführer: Felix Nuding, 
95 Punkte, 1. Preis

Berni Klodt von der Dederichswiese FCI 21T1206K	
Wurftag: 19.11.2021
Besitzerin: Gorana Cucuz
Hundeführerin: Gorana Cucuz
90 Punkte, 1. Preis

Ares vom Berschberg FCI 22T2958R	
Wurftag: 25.10.2022
Besitzerin: Hannah Reutter
Hundeführerin: Hannah Reutter
87 Punkte, 1. Preis

Wildschütz vom Bieberstein 22T0844R	
Wurftag: 18.04.2022
Besitzerin: Lisa Mulzer
Hundeführerin: Lisa Mulzer
86 Punkte, 1. Preis

Ronja vom Tegernsee 18T2784R	
Wurftag: 31.12.2018
Besitzer: Ingo Ortner
Hundeführer: Ingo Ortner
81 Punkte, 1. Preis
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Gloria vom Weiten Feld 23T0391R	
Wurftag: 25.03.2023
Besitzerin: Susanne Balle
Hundeführerin: Susanne Balle
47 Punkte, 3. Platz

Peaches-Princess-Pauli vom River Diner 22T2837R	
Wurftag: 28.09.2022
Besitzer: Harald Starke
Hundeführer: Harald Starke
40 Punkte, 3. Platz

Insgesamt waren 8 Hunde gemeldet, die sich dementspre-
chend mit ihren Hundeführern am Morgen an einer Jagdhütte 
im Wald von Untergruppenbach getroffen haben.
Die Voraussetzungen, eine bestandene Spurlaut- oder Viel-
seitigkeitsprüfung, hatten alle erfüllt und so begann die  
Prüfung nach der Erledigung der bekannten Formalitäten.
Gestartet wurde nach der Auslosung unserer Startnummern 
mit den Gehorsamsfächern, die alle bestanden sein mussten. 
Die Gehorsamsfächer konnten sowohl angeleint oder mit dem 
unangeleinten Hund durchgeführt werden.

Hier eine kurze zusammenfassende Beschreibung unserer 
Prüfung.
1. Pirschen   
Beim Pirschen im übersichtlichen Gelände (ca. 200 m) musste 
der Hund zeigen, dass er ein gehorsamer Begleiter des Hunde- 
führers/Jägers ist, er musste in jeder Situation unter Kontrolle 
des Hundeführers bleiben und nach Aufforderung sofort zur 
Stelle sein. Beim Stehenbleiben auf der Pirsch, das 3x wieder-
holt werden sollte, musste unser Hund ohne besondere Auf-
forderung ebenfalls stehen bleiben oder sich setzen.
2. Ablegen und Schussruhe  
Der Hund wurde in der Nähe des Richters abgelegt. Er durfte 
den Platz nicht verlassen, nicht Laut geben noch winseln und 
sich nicht weiter als einen Meter von seinem Platz entfernen. 
Nachdem sich hier der Hundeführer ca. 100 m entfernt hatte, 
wurden nach 2 und 4 Minuten 2 Schrotschüsse abgegeben. 
Nach 5 Minuten durfte der HF seinen Hund wieder abholen. 
3. Benehmen am Stand beim Treiben
Beim Standtreiben, welches jagdbezogen, unter Abgabe von 
mehreren Schrotschüssen, durchgeführt wurde, musste sich 
der Hund bei seinem Führer ruhig verhalten. Er durfte auch 
hier nicht winseln, Laut geben oder gar am Führer hochsprin-
gen. Auch durfte er sich nicht von seinem Platz, neben seinem 
Hundeführer, entfernen. 
Nach dem Beenden der Gehorsamsfächer begann nach einer 
kurzen Pause dann der letzte Prüfungsteil, die Waldsuche.

Die Waldsuche wurde in den riesigen Waldbeständen mit 
reichlich Unterwuchs, in denen sich das Wild befunden hat, 

Prüfungsleitung, die Helfer und an den Revierpächter. Solche 
Prüfungen sind nur möglich, wenn es viele helfende Hände 
gibt, die sich Zeit nehmen für Vorbereitungen und am Tag der 
Prüfung zur Stelle sind. 
Es war eine rundum schöne Prüfung, viele Hundeführer kann-
ten sich bereits von vorherigen Prüfungen. Jeder fieberte mit 
dem anderen mit, man tauschte sich aus. So soll es sein und 
wenn dann noch alle erfolgreich sind, was will man mehr. 
 
Bericht: Nicole Vollmer

18.01.2025 Waldsuche WaS der Sektion Unterland
Datum: 18.01.2025
Prüfungsleiter: Robby Schmidt
Verbandsrichter JGHV/DTK: Wolfgang Trumpfheller Obmann
Verbandsrichterin JGHV/DTK: Hannah Reutter
Verbandsrichter-Anwärterin: Barbara Icking-Zock
Revier:Heilbronn
Hunde gemeldet: 8, Hunde geprüft: 8 Hunde bestanden: 7, 
Hunde nicht bestanden: 1

Baro vom Bahnhofsträssle FCI 23T0997R	
Wurftag: 18.05.2023
Besitzer: Danny Hemkens
Hundeführer: Danny Hemkens
98 Punkte, 1.Platz
 
Anka vom Tannwaldblick FCI 22T3206R	
Wurftag: 30.12.2022
Besitzer: Felix Nuding
Hundeführer: Felix Nuding, 
96 Punkte, 1. Platz

Alba vom Tannwaldblick FCI 22T3204R	
Wurftag: 30.12.2022
Besitzerin: Mareike Friederike Mezger
Hundeführer:	 Florian Nuding
92 Punkte, 1. Platz

Ora vom River Diner 21T2875R	
Wurftag: 14.10.2021
Besitzer: Jan Schembera
Hundeführer: Jan Schembera,.
68 Punkte, 2. Platz

Uma vom Lehhof 21T0059L	
Wurftag: 03.04.2021
Besitzerin: Steffi Smyrek
Hundeführer: Wolfgang Smyrek
54 Punkte, 3. Platz
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wir uns alle nach der Siegerehrung von den Anstrengungen 
des Tages bei einem kühlen Schluck und einem guten Essen 
erholen.
Nach diesem Prüfungstag lagen viele ereignisreiche Momente 
hinter uns allen und wir können behaupten, es war ein toller 
Prüfungstag, sogar mit einem Keiler in nahem Anblick.

Bericht: Danny Hemkens
Bild: Teilnehmer

25.01.2025 Teckeljagd bei der Sektion 
Hohenlohe-Franken
Bei bestem Wetter und frühlingshaften Temperaturen konnten 
wir in Kooperation mit dem Forst BW unsere diesjährige Te-
ckeljagd abhalten. 5 Hunde konnten hierbei ihre Passion unter 
Beweis stellen, sodass am Ende 5x das NLZ Stöbern im Jagd-
betrieb (StiJ) sowie 1x das NLZ Sau Natur (SauN) vergeben 
werden konnte. Wie auch im letzten Jahr konnten wir so mit 
unseren Hunden einen tollen Beitrag zur Gesamtstrecke leis-
ten, mit welcher wir alle sehr zufrieden sein können. Es war 
ein toller Tag mit unseren Hunden, mit welchem wir die Drück-
jagdsaison erfolgreich beenden konnten! Wir bedanken uns 
bei allen verantwortlichen Mitarbeitern des Forst BW, welche 
uns erneut ein tolles Revier zur Verfügung gestellt haben. Des 
Weiteren danken wir allen Hundeführern für Ihren Einsatz, den 
Schützen für die Unterstützung sowie unserem Sektionsleiter 
Johannes, welcher in langer Vorarbeit auch in diesem Jahr 
wieder eine Prüfung im Jagdbetrieb geplant und durchgeführt 
hat, an welche wir sicher noch lange zurückdenken werden.

Bericht und Bild: Johannes Heindel

durchgeführt. Der Hund sollte das umstellte Waldstück ab-
suchen und das vorkommendes Wild in Bewegung bringen. 
Dabei sollte sich der Hund unmittelbar vom Hundeführer lösen 
und weit ausholend, gründlich und ausdauernd mit regelmä-
ßigem Kontakt zum Hundeführer nach Wild suchen. Die Rich-
ter/innen und der Hundeführer folgten dem suchenden Hund. 
Das vom Hund gefundene Wild wurde lauthals gejagt. Was 
den Jagdinhaber und Prüfungsleiter sehr gefreut hat, war die 
Tatsache, dass einige Stücke Rehwild aufgrund der guten Stö-
berarbeit unserer Hunde von den besetzten Hochsitzen aus 
erlegt werden konnten.
Auch nach vielem Training verbunden mit unzähligen Übungen 
gehen wir Hundeführer immer noch ein wenig nervös in eine 
Prüfung, auch mit den Gedanken im Kopf, was wird wohl heute 
so alles auf mich zu kommen, was werde ich heute erleben 
und wie werde ich abschneiden.
Mir ging es dabei nicht anders, auch an diesem Prüfungstag 
sollte es nicht anders sein. Wenn man es nicht selbst miterlebt 
hat, kann man die Begeisterung während der Durchführung  
eines der Gehorsamsfächer vielleicht nicht ganz verstehen. 
Aber man stellt sich vor, einer unserer Hunde wurde frei und 
unter strenger Aufsicht eines Richters im Wald abgelegt. Die 
weitere Beobachtung erfolgte durch 2 weitere Richterinnen,  
die auf einem Hochsitz verweilten. Ein Schütze bereitete  
sich für die schon erwähnten ersten 2 Schüsse vor und trat 
ins Holz. Der Schütze braucht vermutlich keinen stöbernden 
Hund, denn er trieb Sekunden später einen ca. 50 kg starken 
Keiler aus der Schonung, der fast die Ständer vom Hochsitz 
streifte und der den Hundeführer, der mit hohem Respekt vor 
der nahen Sau an einem Baum neben dem Hochsitz stand, 
passierte. 
Dieser tolle Anblick wurde gänzlich nur durch die Freude des 
Hundeführers dadurch übertroffen, dass ihm die Richterin vom 
Hochsitz aus ein Daumenhoch Signal gab, was so viel bedeu-
tet hatte, das sein abgelegter Hund trotz der Wahrnehmung 
des Keilers noch auf seinem Platz lag. Und so wurde mal 
wieder bewiesen, dass unsere kleinen vierbeinigen Freunde 
oft unterschätzt werden, und zu großartigen Leistungen fähig 
sind, wie auch der Ablauf der gesamten Prüfung zeigte.
Unser Fazit zur Prüfung Waldsuche in Heilbronn: 8 gemeldete 
Hunde, wovon 7 Gespanne die Prüfung erfolgreich absolviert 
haben. Ein Ergebnis, das sich sehen lassen kann. 
Herzlichen Glückwunsch an alle Hundeführer/innen und ihren 
treuen Begleitern. 

Ein großes Lob und Dankeschön von uns allen geht an den 
Prüfungsleiter und Revierinhaber, an die Richterin und die 
Richteranwärterin und an den Richterobmann sowie den flei-
ßigen Helfern/innen die es ermöglichten, einen solchen Tag 
erleben zu können. 
Dieser Prüfungstag nahm seinen Ausklang in einem großarti-
gen Restaurant in der Nähe des Prüfungsortes. Hier konnten  
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Hundeführern vom Herz fielen, mindestens genauso laut wie 
die Schüsse während der Prüfung.
Im verbliebenen Prüfungsteil zur Stöberarbeit konnten dann 
alle Hunde noch einmal zeigen was in ihnen steckt. Das  
dickungsreiche Revier bot ausreichend Wild, so dass alle  
Hunde nach kurzer Arbeit freudig zeigen konnten, dass sie 
neben der Schweißarbeit auch hervorragend als Stöberhunde 
taugten.
Vier Hunde bestanden die Prüfung und am Ende hatten alle 
Beteiligten ein breites und erleichtertes Grinsen im Gesicht. 
Die gesamte Kolonne setzte sich danach zum gemütlichen 
Ausklang des Prüfungstags in den Landgasthof Stromberg in 
Ochsenbach in Bewegung.
Wir Teilnehmer möchten uns an dieser Stelle noch einmal 
beim gesamten Prüfer- und Organisatorenteam für die perfekt  
organisierte Prüfung und die wertschätzenden Beurteilungen 
der gezeigten Leistungen bedanken. Eine rundum gelungene 
Prüfung, die man nur jedem Hundeführer ans Herz legen kann.

Bericht: Robin Obermiller

22.03.2025 Spurlautprüfung Sp 
der Sektion Neckar-Enz
Prüfungsleiterin:	 Nicole Vollmer
Verbandsrichterin JGHV/DTK: Gabriele Niess
Verbandsrichter JGHV/DTK: Patricia Baumüller (Obmann)
Verbandsrichter-Anwärter: Dominik Diepold
Verbandsrichter-Anwärterin: Johanna Stock
Revier:	 Riedhausen
Hunde gemeldet: 8, Hunde geprüft: 7
Hunde bestanden: 3, Hunde nicht bestanden: 4

Baiko vom Erlebach FCI 23T1052R
Wurftag: 15.05.2023
Besitzer: Björn Büttner
Hundeführer: Björn Büttner
100 Punkte, 1. Preis

Peggy aus Erdinger Rauhhaar 23T1211R
Wurftag: 14.06.2023
Besitzerin: Mirja Oeffinger
Hundeführerin: Mirja Oeffinger
100 Punkte, 1. Preis

Asti vom Hasenjäger FCI 23T0151K 
Wurftag: 01.04.2023
Besitzerin: Veronika Schimpp
Hundeführer: Dominik Schimpp
47 Punkte, 3. Preis

Mit meinem Sohn und unserem Rauhhaarteckel Rüden  
Baiko machten wir uns am Samstag, den 22.03.2025 zur Spur-

22.02.2025 Vielseitigkeitsprüfung o. Sp. Stöbern
der Sektion Unterland
Prüfungsleiter: Robby Schmidt
Verbandsrichter JGHV/DTK: Eugen Bach
Verbandsrichter JGHV/DTK: Hannah Reutter (Obfrau)
Verbandsrichter-Anwärter: Wolfgang Smyrek
Verbandsrichter-Anwärter: Christian Steller
Verbandsrichter-Anwärter: Mathias Abler
Revier:	 Ochsenbach-Kirbachhof

Hunde gemeldet: 5, Hunde geprüft: 5
Hunde bestanden: 4, Hunde nicht bestanden: 1
 
Otis aus Erdinger Rauhhaar 22T2992R	
Wurftag: 15.11.2022
Besitzer: Robin Obermiller
Hundeführer: Robin Obermiller 
187 Punkte,1. Preis

Alba vom Tannwaldblick FCI 22T3204R	
Wurftag: 30.12.2022
Besitzerin: Mareike Friederike Mezger
Hundeführer: Florian Nuding
177 Punkte, 2. Preis

Bengel von der Stieleichenwiese FCI 23Z0541R	
Wurftag: 08.09.2023
Besitzerin: Nicola Spiller
Hundeführerin: Nicola Spiller
148 Punkte, 3. Preis

Camillo von der Römergasse FCI 22T0636R	
Wurftag: 31.03.2022
Besitzer: Georg Barta
Hundeführer: Georg Barta 
131 Punkte, 3. Preis

Am ersten Tag mit angesagten frühlingshaften Temperaturen 
im Jahr 2025 trafen sich fünf Gespanne zur Vielseitigkeitsprü-
fung am Wanderparkplatz in Ochsenbach.
Nach kurzer Begrüßung, Einweisung und Stärkung mit Brezeln 
und Kaffee ging es dann rasch ins Revier, wo schon fünf gut 
präparierte Rotfährten auf die Gespanne warteten.
Die am Morgen noch sehr winterlichen Temperaturen im 
Schatten und die Vielzahl an Verleitfährten im wildreichen 
Revier bereiteten jedoch dem einen oder anderen Hund mit 
Führer durchaus Probleme, so dass gegen 11:00 Uhr noch  
4 Gespanne im Rennen blieben.
Im nun folgenden Teil mit den Gehorsamsfächern blieb die 
Nervosität bei allen auf hohem Niveau, aber erfreulicherweise 
blieben die Hunde ruhiger. Als es zum Schluss von den Prü-
fern hieß, dass alle verbliebenen Teams auch diesen Teil er-
folgreich bestanden hätten, war das Poltern der Steine, die den  
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Bericht: Björn Büttner
Bilder: Maria-Viktoria Maier

29.03.2025 Schussfestigkeitsprüfung SfK
der Sektion Neckar-Enz
Prüfungsleiterin:	 Hannah Reutter
Verbandsrichter JGHV/DTK: Erich Lörcher (Obmann)
Verbandsrichterin GHV/DTK: Katarzyna Julia Szeremeta
Verbandsrichter-Anwärter: Wolfgang Smyrek
Revier: Remseck
Hunde gemeldet: 8, Hunde geprüft: 8
Hunde bestanden: 8

Artemis vom Tauchsteinsee FCI 24T0042R
Wurftag: 16.01.2024
Besitzer: Andy Meboldt
Hundeführer: Andy Meboldt
bestanden

Rocky vom River Diner 24T0290R	
Wurftag: 17.03.2024
Besitzer: Josef Brendle
Hundeführer: Josef Brendle
bestanden

Anita vom Rinschbachtal FCI 22T0760K	
Wurftag: 26.08.2022
Besitzerin: Stephanie Weirauch
Hundeführerin: Stephanie Weirauch
bestanden

Quatschkopf Balthasar vom River Diner 23T0056R	
Wurftag: 06.01.2023
Besitzer: Michael Mestermann
Hundeführer: Michael Mestermann
bestanden

Rio vom River Diner 24T0288R	
Wurftag: 17.03.2024
Besitzer: Patrik Lambrecht
Hundeführer: Patrik Lambrecht
bestanden

laut-Prüfung der Sektion Neckar-Enz auf. Der Treffpunkt war 
für 08:00 Uhr an der Landmarke Donaumoos ausgemacht. 
Die Wettervorhersage sollte recht behalten und hat uns für 
den ganzen Tag einen meist sonnigen, wenn auch zu Beginn 
wechselhaften, Frühlingstag beschert.
Gestartet wurde vor der Spurlaut-Prüfung mit der Schussfes-
tigkeit. Ein paar Gespanne hatten die SfK bereits absolviert 
und mussten nicht geprüft werden, alle anderen Gespanne 
haben die SfK bestanden und konnten dann mit der Spurlaut-
Prüfung fortfahren.
Der Pächter und ein Drohnenführer haben uns den gesamten 
Vormittag begleitet und sollten sich im weiteren Verlauf des 
Vormittags noch als wichtige Helfer herausstellen.
Sieben Gespanne sind zur Spurlaut angetreten, da wir die Los-
nummer „Fünf” gezogen haben, mussten wir uns noch etwas 
gedulden.
Die ersten zwei Gespanne kamen recht zügig zu Ihren Hasen 
und konnten geprüft werden, doch dann war erst mal kein 
Hase mehr aufzufinden und wir mussten zu einem neuen Feld 
aufbrechen.
Auch dort war es erst mal eine zähe Angelegenheit, bis wir mit 
Gespann Nummer „Drei” weitermachen konnten. Dazu kam 
auch, dass ein Hund kurzzeitig verloren war, weil er zu leiden-
schaftlich mehrere Hasen verfolgte. Durch aktive Mithilfe des 
Pächters konnte dieser jedoch gefunden und zu seiner Besit-
zerin zurückgebracht werden.
Nach einem weiteren Standortwechsel waren dann endlich 
Baiko und ich an der Reihe bzw. wir haben uns mit den rest-
lichen Gespannen und dem Richterteam in einer Reihe auf-
gestellt und versucht weitere Hasen hochzumachen. Durch 
den hohen Bewuchs auf dem Feld konnten die Teckel nichts 
sehen und auch für die Hundeführer war es nicht leicht, den 
Überblick zu behalten. Flexibilität und Handlungsschnelligkeit 
waren gefragt, weil wir nicht exakt wussten, wo und wann wel-
cher Hase als Erstes die Flucht ergreifen würde. Dann sprang 
vor uns der nächste Hase auf und davon, ich schnappte mir 
meinen Baiko und rannte so gut es ging zum „Ansetzpunkt” 
und schickte Ihn voran.
Er erarbeitete sich seinen Weg zur Spur sehr willig und zeigte 
auf der Spur den gewünschten Spurlaut. Baiko arbeiten zu se-
hen, machte mich sehr stolz und die Wartezeit des Vormittags 
geriet schnell in Vergessenheit.
Jedes der 7 Gespanne konnte einen fairen Hasen arbeiten. 
Insgesamt haben drei Gespanne bestanden. Der zweite und 
erste Platz jeweils mit 100 Punkten.
Ein besonderer Dank geht an das Richterteam, den Revier-
inhaber, den Drohnenführer, ohne den die Suche nach Hasen 
noch länger gedauert hätte, Nicole Vollmer für Ihren leiden-
schaftlichen Einsatz in der Vorbereitung und bei der Durch-
führung der Prüfung, sowie zu guter Letzt unserer Fotografin, 
die uns die ganze Zeit begleitet hat und tolle Bilder des Tages 
machen konnte.
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Rio vom River Diner 24T0288R	
Wurftag: 17.03.2024
Besitzer: Patrik Lambrecht
Hundeführer: Patrik Lambrecht
100 Punkte, 1. Preis

Querido vom River Diner 23T0057R	
Wurftag: 06.01.2023
Besitzer: Andreas Liebel
Hundeführer: Andreas Liebel
78 Punkte, 2. Preis

Rudi vom River Diner 24T0292R	
Wurftag: 17.03.2024
Besitzer: Melchior Thürig
Hundeführer: Melchior Thürig
75 Punkte, 2. Preis

Raven vom River Diner 24T0286R	
Wurftag: 17.03.2024
Besitzer: Cameron Ziegler
Hundeführer: Cameron Ziegler
47 Punkte, 3. Preis

06.04.2025 Schussfestigkeitsprüfung Sfk
der Sektion Ulm/Alb-Donau
Prüfungsleiter: Sieghard Wiesenfarth
Verbandsrichter JGHV/DTK: Stephan Fauser
Verbandsrichter JGHV/DTK: Erich Lörcher (Obmann)
Verbandsrichter JGHV/DTK: Mathias Trinkl
Revier: Rißtissen
Hunde gemeldet: 6, Hunde geprüft: 6
Hunde bestanden: 5, Hunde nicht bestanden: 1
 
Nobbi vom Burgstall 23T0821R	
Wurftag: 12.05.2023
Besitzer: Klaus Vinzelberg
Hundeführer: Klaus Vinzelberg
bestanden

Carlo vom Oberlindener Forst FCI 24T0470K
Wurftag: 02.04.2024
Besitzerin: Katharina Vaas
Hundeführerin: Katharina Vaas
bestanden

Aika von der Tobelhalde 23T0121R 
Wurftag: 26.01.2023
Besitzerin: Katrin Heimhalt
Hundeführerin: Katrin Heimhalt
bestanden

Querido vom River Diner 23T0057R	
Wurftag: 06.01.2023
Besitzer: Andreas Liebel
Hundeführer: Andreas Liebel
bestanden

Rudi vom River Diner 24T0292R	
Wurftag: 17.03.2024
Besitzer: Melchior Thürig
Hundeführer: Melchior Thürig
bestanden

Raven vom River Diner 24T0286R	
Wurftag: 17.03.2024
Besitzer: Cameron Ziegler
Hundeführer: Cameron Ziegler
bestanden

29.03.2025 Spurlautprüfung Sp 
der Sektion Neckar-Enz
Prüfungsleiterin:	 Hannah Reutter
Verbandsrichter JGHV/DTK: Erich Lörcher (Obmann)
Verbandsrichterin  GHV/DTK: Katarzyna Julia Szeremeta
Verbandsrichter-Anwärter: Wolfgang Smyrek
Revier:	 Remseck
Hunde gemeldet: 8, Hunde geprüft: 8
Hunde bestanden: 8

Artemis vom Tauchsteinsee FCI 24T0042R
Wurftag: 16.01.2024
Besitzer: Andy Meboldt
Hundeführer: Andy Meboldt
100 Punkte, 1. Preis

Rocky vom River Diner 24T0290R	
Wurftag: 17.03.2024
Besitzer: Josef Brendle
Hundeführer: Josef Brendle
100 Punkte, 1. Preis

Anita vom Rinschbachtal FCI 22T0760K	
Wurftag: 26.08.2022
Besitzerin: Stephanie Weirauch
Hundeführerin: Stephanie Weirauch
100 Punkte, 1. Preis

Quatschkopf Balthasar vom River Diner 23T0056R	
Wurftag: 06.01.2023
Besitzer: Michael Mestermann
Hundeführer: Michael Mestermann
100 Punkte, 1. Preis
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Morgens um 8:00 Uhr wurden wir mit Kaffee Hefezopf und Bre-
zeln empfangen. Danach fand die Einweisung der 3 Wertungs-
richter Erich Lörcher Stephan Fauser und Mathias Trinkl statt.

Anschließend wurden die Start-Nummern für die Reihenfolge 
gezogen. Daraufhin fuhren wir in das Revier von Franz Schick, 
der uns sein Revier großzügigerweise wieder zur Verfügung 
stellte.

Bei starkem Nord/Ostwind und Trockenheit waren die Voraus-
setzungen alles andere als gut.

Es folgten nun 2 Schrotschüsse zur Eingewöhnung der Hunde. 
Danach wurden die Hunde mit ihren Hundeführern einzeln auf 
ihre Schussfestigkeit geprüft. Diese Prüfung ist Voraussetzung 
für die weiterfolgende Spurlautprüfung.

Anschließend wurden Hasen mit einer Drohne durch eine 
Drohnenpilotin in ihrer Sasse gesucht.
- Vielen Dank der Drohnenpilotin -

Pro Hund wurden entweder 1 Hase oder bis zu 2 Hasen  
geprüft. Da wir 7 zu prüfende Hunde hatten, musste das Wer-
tungsrichter-Team sehr ausdauernd sein. Es zog sich nämlich 
bis ca. 14:30 Uhr, bis alle Hunde geprüft waren.
Ein herzlicher Dank gilt auch dem kompletten Wertungsrichter-
Team und dem Prüfungsleiter Sieghard Wiesenfarth.

Nach Beendigung der Prüfung gingen wir zurück in die war-
me Hütte des Teckelklub Ulm/Alb-Donau und wurden hier mit  
leckerem Essen und Trinken von den 2 Küchenfeen versorgt. 
Auch ihnen einen herzlichen Dank für ihre Mühen.
Nun warteten alle Prüflinge sehr nervös auf die Ergebnisse. 
Leider schafften es nicht alle.
Es gab 2x den 1. Platz, 2x den 2. Platz und 1x den 3. Platz.
Allen Prüfern Helfern und Teilnehmern für diesen tollen Tag ein 
herzliches Vergelt‘s Gott und Waidmannsheil.

Bericht: Klaus Vinzelberg
Bilder: Yvonne Übele

Xenya von Tinayla (FCI) B2240402	
Wurftag: 19.04.2024
Besitzer: Jochen Übele
Hundeführer: Jochen Übele
bestanden

Marlotta vom Rehsprung 23T0916K
Wurftag: 18.12.2023
Besitzer: Andreas Dörflinger
Hundeführer: Andreas Dörflinger
bestanden

Den Bericht darüber lesen Sie bei der Spurlautprüfung am 
gleichen Tag.

06.04.2025 Spurlautprüfung  Sp 
der Sektion Ulm/Alb-Donau
Prüfungsleiter: Sieghard Wiesenfarth
Verbandsrichter JGHV/DTK: Stephan Fauser
Verbandsrichter JGHV/DTK: Erich Lörcher (Obmann)
Verbandsrichter JGHV/DTK: Mathias Trinkl
Revier:	 Rißtissen
Hunde gemeldet: 8, Hunde geprüft: 6
Hunde bestanden: 4, Hunde nicht bestanden: 2
 
Nobbi vom Burgstall 23T0821R	
Wurftag: 12.05.2023
Besitzer: Klaus Vinzelberg
Hundeführer: Klaus Vinzelberg
100 Punkte, 1. Preis

Carlo vom Oberlindener Forst FCI 24T0470K
Wurftag: 02.04.2024
Besitzerin: Katharina Vaas
Hundeführerin: Katharina Vaas
97 Punkte, 1. Preis

Aika von der Tobelhalde 23T0121R	
Wurftag: 26.01.2023
Besitzerin: Katrin Heimhalt
Hundeführerin: Katrin Heimhalt
69 Punkte, 2. Preis

Nala vom Burgstall 23T0822R	
Wurftag: 12.05.2023
Besitzerin: Martina Habermann
Hundeführerin: Martina Habermann
50 Punkte, 3. Preis

Am 06.04.2025 fand die diesjährige Schussfestigkeitsprüfung 
und die Spurlautprüfung (SP) beim Teckelklub Sektion Ulm- 
Alb-Donau in Rißtissen statt.
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Text: Birgit Gudszend
Foto: Steffi Smyrek

15.12.2024 Weihnachtliche Wanderung in Degerloch: 
Ein festlicher Spaziergang mit unseren Dackeln
Sektion Stuttgart
Bereits zum dritten Mal fand am 15. Dezember 2024 unsere 
traditionelle weihnachtliche Wanderung in Degerloch statt – 
und auch in diesem Jahr war die Begeisterung groß! Rund 30 
Teilnehmer machten sich gemeinsam mit ihren Dackeln auf 
den Weg, um die winterliche Natur zu genießen und das Ver-
einsjahr besinnlich ausklingen zu lassen.
Startpunkt war um 14 Uhr der Parkplatz gegenüber der Wald-
schule. Von dort aus führte uns die Route auf verschlungenen 
Pfaden durch den Wald, entlang alter Keltengräber, bevor wir 
mit einem herrlichen Blick auf Riedenberg belohnt wurden. 
Nach all den Gerüchen auf den Waldwegen, lud die große 
Wiese die Dackel zu begeistertem Rennen und Toben ein - 
was für eine Freude! Entlang des Baumlehrpfads und eines 
imposanten Mammutbaums aus der Zeit von König Wilhelm I. 
führte der Rückweg uns dann zurück zur Waldau.
Den gemütlichen Abschluss bildete wieder die Einkehr im  
Waldauerle, wo wir uns am knisternden Lagerfeuer bei Glüh-
wein und frisch gebackener Dinnete aufwärmten. Die festliche 
Stimmung und das gesellige Beisammensein machten die 
Wanderung erneut zu einem wunderbaren Erlebnis für Mensch 
und Dackel.

Text: Sarah Bremer
Bilder: Jacqueline von Manteuffel, Sarah Bremer

15.12.2024 Weihnachtsfeier 
der Sektion Neckar-Enz
Nach einem Jahr harter Entbehrungen auf dem Hundeplatz 
war es am 15.12. 2024 Zeit für eine schöne, kulinarisch hoch-
wertige Weihnachtsfeier.
Die Marktwirtschaft in Besigheim war für uns reserviert. Bei 
Gänsebraten, Rostbraten oder Trüffelnudeln sollten wir es uns 
gut gehen lassen.
Um Besigheim dackelmäßig nicht zu überfordern, haben wir 
uns vorsichtshalber auf einem Parkplatz außerhalb der Stadt-
mitte getroffen. So konnten sich alle in Ruhe begrüßen und 
alle Rüden hatten die Möglichkeit an den gleichen Busch zu 
pieseln. 
Nach kurzem Aufstieg in die Stadt wurde dann zügig die Wirt-
schaft eingenommen. Schön wenn man auch mit 22! Dackeln 
willkommen ist. Alle 34 Hundeführer fanden tatsächlich auch 
einen Platz. 
Wir wurden dann vom Wirt Frank Land, der ebenfalls Dackelbe-
sitzer ist, aufs herzlichste begrüßt. Das Menü wurde noch mal 
besprochen. Zur Vorspeise gab es „Oi Meter Überraschungs-
brettle“ mit allerhand leckeren Schmankerln darauf, da war für 
jeden etwas dabei. 
Bei einem leckeren Ingwer-Limette Aperitif, der mit und ohne 
Alkohol, für gute Stimmung sorgte konnten wir auf das vergan-
gene Jahr anstoßen.
Wir haben es und schmecken lassen und uns Zeit gelassen, 
das hervorragende Essen zu genießen. Außerdem war end-
lich mal die Gelegenheit für gute, nette Gespräche. Der eine 
oder andere Dackel hat unter dem Tisch auch mal was abbe-
kommen. Man muss an dieser Stelle auch erwähnen das alle  
Hunde ausgesprochen brav und wohlerzogen waren.
Spätestens als der Nachtisch verspeist war, mussten alle  
Dackel mal raus. Nach einem Gruppenfoto wurde noch schnell 
die Stadt erkundet, und ausreichend als Dackelzone gekenn-
zeichnet.
Bei Kaffee, Tee und selbst gebackenem Weihnachtsgebäck 
ließen wir unsere Weihnachtsfeier langsam ausklingen. 
Wir waren uns einig, es hat sich gelohnt, was anderes auszupro-
bieren und sich einfach mal etwas Besonderes zu gönnen. Wir 
haben Frank Land und sein Team in die Dackelgemeinschaft 
aufgenommen und werden bestimmt mal wieder kommen.
Auch nächstes Jahr werden wir wieder schöne Aktionen  
planen und die gewohnten und bekannten Stellen und Plätze 
mit unseren Dackeln unsicher machen Ihr wisst ja, je mehr  
Dackel umso schöner die Veranstaltung! Hundeführer sind 
auch willkommen, also macht mit!
Wir denken auch an diejenigen die dieses Jahr ein Fell-Kind 
verloren haben und wünschen denen viel Kraft und Geduld, 
und hoffen, dass es nach der traurigen Zeit wieder Platz für 
Neues und Schönes gibt.
In diesem Sinne wünschen wir nun alle schönen und besinnli-
chen Weihnachten, und dackelt gut und gesund ins neue Jahr.



Klubmitteilung 183   Juni 2025 Seite 23

Berichte der Sektionen

als kleine vorbereitende Übungseinheit mal eben nach Japan 
und zurück gejettet war. Entlang des Planetenwegs finden sich 
Skulpturen, welche die Planeten Merkur, Venus, Erde, Mars, 
Jupiter, Saturn, Uranus, Neptun und Pluto repräsentieren. 
Natürlich darf bei einer solchen Tour auch das leibliche Wohl 
nicht zu kurz kommen, und nein, es gab keine Astronautennah-
rung (man muss es ja nicht übertreiben!), Steffi und Wolfgang 
Smyrek hatten für ein fantastisches Catering gesorgt, ein ganz 
großes, dickes Dankeschön! Wolfgang hatte einen Space-
Trailer gepackt mit allem, was man für eine zünftige Grillparty 
braucht: Biertischgarnituren, Stehtische(!), Grill, Punschkocher 
(der Fachausdruck lautet Gashocker Kocher), Würstchen in 
allen Variationen, frische Brötchen, Kaltgetränke und ein köst-
licher Punsch, der angesichts der im All typischen frostigen 
Temperaturen großen Anklang fand.
Damit keiner vorzeitig schlapp macht, gab es an der Welt-
raum-Zwischenstation Uranus-Mond Puck (landläufig auch 
Wilhelmshof genannt) Wasser für die Hunde und Punsch für 
die Zweibeiner. Von dort starteten wir die galaktische Weiter-
reise zu dem ersehnten Endpunkt bei Pluto, denn allmählich 
stieg die Vorfreude auf die zu erwartenden Würstel markant 
an. Immerhin galt es, die verlorenen Kalorien wieder zu kom-
pensieren.
Nicht weit von Pluto wartete Captain Wolfgang mit köstlich duf-
tenden Grill-Würstchen bereits auf uns. Und irgendwie hatten 
wir das Gefühl, uns die verdient zu haben!
Auch die Dackel und Nicht-Dackel gingen nicht leer aus, zu-
mal das eine oder andere Würstel mehr oder weniger aus Ver-
sehen zu Boden fiel.
Eigentlich habe ich ja Flugangst, aber diese Reise durch unser 
Planetensystem war sensationell! Es war ein wunderschöner 
Tag, die Stimmung war bestens, das Wetter hatte uns ver-
wöhnt - herzlichen Dank an Steffi, Wolfgang und Birgit, wir wer-
den noch lange an diesen einfach überirdischen Tag zurück 
denken! 

Bericht: Ulrike Gutmacher 
Bild: Steffi Smyrek

12.01.2025 Jahresfeier  
der Sektion Ulm-Alb-Donau
Am Sonntag, den 12. Januar trafen sich 24 Mitglieder der Sek-
tion im Gasthaus Rössle in Ulm-Ermingen zu unserer Neu-
jahrsfeier.
Begonnen wurde bereits um 11.30 Uhr. Nach dem alle mit 
ersten Getränken versorgt waren begrüßte Sieghard Wiesen-
farth in Vertretung der Sektionsleitung alle Anwesenden und 
wünschte ihnen ein friedliches und gesundes neues Jahr.
Besonders begrüßt wurden die Gäste aus der Nachbarsektion 
Ostalb. Nach dem gemeinsamen Essen saßen alle bei ange-
regten Gesprächen gemütlich zusammen. 
Mir hat besonders gefallen das langjährige Mitglieder, die im-
mer da sind, wenn es ihre Gesundheit und ihr Terminkalender 
erlaubt und neue Mitglieder, Jäger und Nichtjäger sich sofort 
verstanden und jeder sich willkommen fühlte.
Nach Kaffee und Kuchen bekam jeder noch einen kleinen 
Neujahrsgruß für sich und seinen Vierbeiner mit auf den Nach-
hauseweg.

Bericht: Gabriele Wiesenfarth

12.01.2025 Winterwanderung der Sektion Neckar-Enz
Wenn Dackel nach den Sternen greifen
Nein, hier folgt kein neues Beispiel von Größenwahn, zu dem 
Dackel gelegentlich neigen (bekanntlich sehen sie, wenn sie in 
den Spiegel schauen, einen Löwen).
Vielmehr waren sie am Sonntag, den 12. Januar 2025, auf der 
diesjährigen Winterwanderung der Sektion Neckar-Enz inter-
galaktisch on Tour mit ihrem zweibeinigen Personal, welches 
sportlich bemüht war, mitzuhalten. Präzise gesagt: es waren  
18 Dackel aller Größen, Hairstyles und Altersklassen, dazu 
zwei sogenannte „Polardackel“ (wenn man es jetzt ganz ge-
nau nimmt: ein Zwerg-Malteser namens Olivia und Juma, ein 
Coton de Tuléar), sowie ein Dalmatiner und 27 Personen, die 
bei strahlend-sonnigem Winterwetter auf dem Planetenweg in 
Ludwigsburg ins All starteten. 
Der Ludwigsburger Planetenweg erstreckt sich über ca. 7 km, 
auf denen unser Sonnensystem im Maßstab 1:1 Milliarde dar-
gestellt ist (sowohl die Größe der Planeten als auch deren Ab-
stand zur Sonne und zueinander). Für unsere Wandergruppe 
begann die Weltraumtour an der Hochschule Ludwigsburg 
und führte in nördlicher Richtung, angefangen bei der Son-
ne, über das Seeschloss „Monrepos“ (erbaut zwischen 1758 
und 1764 unter Herzog Carl Eugen und heute Weingut, Hotel, 
Golfanlage und Reitstall) bis zum südlichen Rand des Forstes 
Bietigheim, wo sich der Zwergplanet Pluto befindet. Am Start, 
vor dem Seeschloss „Monrepos“ und am Ziel findet man Infor-
mationstafeln zum Planetenweg und dessen Streckenverlauf. 
Um aber wirklich „save“ zu sein, wurde die galaktische Reise 
souverän geführt von Astronautin Birgit Gudszend, die zuvor 
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Text: Christof Baumann
Bilder: Franziska Keppler-Demko

26.01.2025 Winterwanderung der Sektion Unterland
Am 26. Januar lud die Sektion Unterland des Dackelklubs 
Württemberg und Hohenzollern zur alljährlichen Winterwande-
rung ein.
Trotz Regen am Morgen begrüßte uns pünktlich zum Start die 
Sonne und es konnte losgehen:
Treffend zum 40ten Jubiläum des Pershing-Unfalls erkunde-
ten etwa zwanzig Dackel mitsamt Herrchen und Frauchen die 
neuen Informationsschilder am Rundweg über die Wald Heide 
Heilbronn.
Zum Hintergrund des historischen Ereignisses: Am 11. Januar 
1985 explodierte die erste Stufe einer Pershing-II-Rakete – der 
tragische Unfall kostete drei Soldaten das Leben und verletzte 
weitere. 
Nach dem ausgiebigen Spaziergang über das geschichts-
trächtige Gelände wurden bei Grillwurst und Punsch weniger 
tiefgreifende Themen diskutiert und die Wanderung fand ihren 
Ausklang.
Vielen Dank an Steffi und Wolfgang Smyrek für die Organisa-
tion und die Sorge für das leibliche Wohl!
Wir wünschen allen Dackeln und Besitzern einen guten Start in 
das Jahr 2025 und freuen uns, wenn es das nächste Mal heißt: 
„Wir treffen uns zur Winterwanderung“.

Bericht: Manuel & Jule Lohmüller
Bild: Steffi Smyrek

Saisonauftakt der Sektion Stuttgart: Dackelspaziergang 
am Bernhardsbach zum Bärenschlössle
„Da kommen ja Dackel!“ - „Und da kommt noch einer!“ - „Und 
da kommen noch mal viel mehr!“ – Das Staunen war groß 
unter den Spaziergängern im Stuttgarter Rotwildpark, die am 
Samstag, dem 18. Januar 2025, den Hunden der DWH-Sekt-
ion Stuttgart begegneten. 25 Dachshunde hatten 33 stolze Be-
sitzerinnen und Besitzer zum ersten Dackelspaziergang des 
Jahres 2025 mitgebracht. Der Rotwildpark mit seinen Wild-
gehegen und Seen ist ein beliebtes Naherholungsgebiet im 
Westen Stuttgarts und an Wochenenden immer gut besucht. 
Schon beim Warten vor dem Aufbruch zu unserem Spazier-
gang erregte die große und vergnügte Dackelschar einiges 
Aufsehen, die Reaktionen waren durchweg positiv. 

Ziel unseres Ausflugs war wieder einmal das Bärenschlössle. 
Bei blauem Himmel und niedrigen Temperaturen ging es am 
historischen Schießhaus vorbei hinab ins Tal des Bernhards-
bachs. Obwohl die Gruppe recht groß war und die Geschwin-
digkeiten von flott bis gemächlich reichten, ging es auf dem 
gut befestigten, breiten Weg gut voran. Kurze Zwischenhalte 
ermöglichten es, immer wieder aufzuschließen. Wir passierten 
eine kleine Lichtung, wo der Bernhardsbach in mehreren klei-
nen Seen gestaut wird - hier wird derzeit ein Amphibienhabitat 
angelegt. Wir ließen diese Staubecken links liegen und folgten 
dem gewundenen Weg bis ans Ufer des Bärensees, der einer 
großen Wiese mit Bachlauf gleicht, denn er ist immer noch 
ohne Wasser. Immerhin sind die Arbeiten inzwischen weitge-
hend abgeschlossen. Über die frisch renovierte Staumauer  
erreichten wir auf dem gegenüberliegenden Ufer unser Ziel, 
das Bärenschlössle, wo wir uns aufwärmen und stärken konnten. 

Der Rückweg führte am Rotwildgehege mit seinen prächtigen 
Hirschen vorbei, doch weder die Dackel noch die Hirsche 
schienen voneinander Notiz zu nehmen. Als wir wieder am 
Parkplatz Solitudetor angekommen waren, hatten wir schließ-
lich mehr als 6 Kilometer zurückgelegt, eine schöne Runde 
– auch angesichts der winterlichen Temperaturen. Vor allem 
aber war es ein schönes Treffen mit so vielen alten und auch 
neuen Dackelfreunden der DWH-Sektion Stuttgart.
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05.04.2025 Dackelspaziergang 
der Sektion Stuttgart
„vom Hanweiler Weinberg zum Korber Kopf und zurück“ 
Samstag nachmittags fanden sich 20 gut gelaunte Teilnehmer 
mit ihren 11 Dackeln zu einem wunderbaren gemeinsamen 
Spaziergang zusammen. Die Veranstaltung, die vom Hanweiler 
Weinberg bis hinauf zum Korber Kopf und wieder zurückführte, 
bot sowohl Mensch als auch Hund eine außergewöhnliche Ge-
legenheit, die Natur zu genießen.
Bei strahlendem Wetter machten wir uns auf den Weg. Der 
anfängliche leichte Anstieg durch den Hanweiler Weinberg  
bereitete uns auf den anspruchsvolleren Weg hoch zum  
Korber Kopf vor. Dort angekommen, wurden wir mit einem 
grandiosen Ausblick belohnt, der bis nach Stuttgart und zur 
Schwäbischen Alb reichte.
Die Natur zeigte sich in ihrer schönsten Frühlingspracht:  
frisches Grün und blühende Kirschbäume boten eine idyllische 
Kulisse. Auf dem Rückweg führte uns der Pfad zunächst ein 
kurzes Stück durch den Wald, bevor wir die Weinberge bergab 
zurück nach Hanweiler durchquerten.
Während wir die Wanderung unternahmen, blieben Renate, 
Zeno sowie einige Dackelfreunde, denen der Weg zu anstren-
gend war, im Besen. Sie empfingen uns später herzlich und 
trugen zur gemütlichen Atmosphäre des Abschlusses bei.  
Gemeinsam ließen wir den Nachmittag auf der Terrasse der 
Besenwirtschaft ausklingen, mit einem herrlichen Blick auf 
Wald und Wiesen. Dazu genossen wir regionale Köstlichkeiten 
wie Viertele, Schlachtplatte, Salate oder das hausgemachte 
Besenbrot – jeder nach seinem Geschmack.
Ein herzliches Dankeschön an alle Dabeigewesenen, die die-
sen Tag zu einem ganz besonderen Erlebnis gemacht haben. 
Auch die Hunde verstanden sich prächtig, was die Gemein-
schaft und Freude des Treffens zusätzlich unterstrich. Wir  
freuen uns schon auf die nächste gemeinsame Aktivität!

Bericht und Bilder: Gerdi Schlotz

30.01.2025 Spende für die SilberPfoten
von der Sektion Stuttgart
Nicht allen geht es so gut, wie uns und unseren Dackeln. Aus 
diesem Grund sollte der Erlös unserer Weihnachtstombola an 
eine Tierschutzorganisation im Raum Stuttgart gespendet wer-
den. Entschieden haben wir uns für die Initiative Silber Pfoten 
- Für Senioren und ihre Tiere, deren auffälliges Einsatzfahrzeug 
regelmäßig auf Stuttgarts Straßen gesichtet wird.
Seit über 10 Jahren setzten sich die Silber Pfoten für ältere 
Menschen und ihre Haustiere ein. Ziel ist es, dass Mensch und 
Tier so lange wie möglich zusammenleben. Nach dem Prinzip 
der Nachbarschaftshilfe ermöglicht Silber Pfoten ein genera-
tionsübergreifendes Miteinander, das die Mitmenschlichkeit 
und den Tierschutz auf besondere Weise vereint und fördert. 
Ehrenamtliche Helfer unterstützen hilfsbedürftige Tierhalter 
beim Ausführen von Hunden, der Tierpflege, Tierarztfahrten, 
Anlieferung von Futter usw. Was als kleines auf Stuttgart be-
grenztes Projekt begann, ist heute eine Initiative geworden, die 
in ganz Baden-Württemberg und sogar in einigen Regionen 
darüber hinaus aktiv ist und unter anderem mit dem Deut-
schen Tierschutzpreis und dem Deutschen Engagement Preis 
ausgezeichnet wurde.
Am 30. Januar 2025 waren unsere Kassiererin Elke Hupach 
und ich zu Besuch bei den Silber Pfoten in Stuttgart-Botnang. 
Herzlich empfangen wurden wir von Karoline Köchling und 
Marcel Yousef, die sich sehr über unsere Spende gefreut ha-
ben und Unterstützung natürlich immer gut brauchen können. 
Wir hatten einen interessanten Austausch über unsere Dackel 
und die Aktivitäten der Silber Pfoten und werden in Kontakt 
bleiben.

Weitere Informationen sind zu finden unter 
www.silberpfoten.de

Text: Franziska Keppler-Demko (Quelle: Silber Pfoten das Magazin)
Bild: Karoline Köchling (Silber Pfoten)
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21.04.2025 Osterwanderung zum Schloss Solitude
der Sektion Neckar-Enz
Traditionsgemäß startete die Sektion Neckar-Enz auch in die-
sem Jahr am Ostermontag ihre Osterwanderung. Diesmal 
übernahm Margit Kogel die Führung, sie kennt die Gegend 
rund um das Schloss Solitude wie ihre Westentasche.

Das Schloss zählt zu den wenigen Schlössern in Baden- 
Württemberg, das nahezu unverändert die Jahrhunderte über-
dauert hat. Es erhielt den bezeichnenden Namen „Solitude“, 
französisch für „Einsamkeit“. In der Solitude konnte sich Her-
zog Carl Eugen fernab der Residenz und ihrer politischen Er-
eignisse erholen.

Entspannen konnten in diesem Umfeld am Ostermontag auch 
mehr als 20 Teilnehmer mit ihren Vierbeinern. Sie fanden sich 
trotz Umleitungen beinahe pünktlich am Parkplatz ein. 

Oben am Schloss wurden diesmal für die Hunde nicht Eier, 
sondern leckere Wurststückchen an einem großen Baum ver-
steckt, die sie suchen und verspeisen durften.

Nachdem alles gefunden und die sagenhafte Aussicht genos-
sen war ging es weiter zum Restaurant Schillerhöhe in Ger-
lingen. Dort war ein Raum für uns reserviert worden. Die Teil-
nehmer waren zufrieden, weil bald wunderbar satt, die Hunde 
ruhig, weil müde. Was will man mehr! Das Essen war sehr gut, 
das Personal sehr freundlich und kompetent. Wir erhielten ein 
großes Lob, man habe noch nie erlebt, dass man, wenn so 
viele Hunde in einem Raum sind so gut wie gar nichts davon 
merkt! Wir berichteten stolz, dass wir ein Dackelverein sind, in 
dem sich Mensch und Hund wohl fühlen können.

Auf dem Rückweg zum Parkplatz fielen ein paar Regentropfen 
vom Himmel, doch das machte niemand etwas aus.

Danke an Margit für die großartige Idee und die Vorbereitung 
zu diesem schönen Ausflug.

Bericht: Evi Schwentuchowski
Bild: Teilnehmer

27.04.2025 Trimm Workshop 
der Sektion Ulm -Alb-Donau
Unser Workshop war eine rundum gelungene Sache. Alle Teil-
nehmer die zum Teil eine weite Anfahrt auf sich genommen 
hatten, waren sehr zufrieden. Das Wissen und die guten Rat-
schläge, besonders die praktische Unterstützung durch die 
Referentin Frau Silke Braun wurden gerne angenommen. Man-
cher erkannte seinen „Rauhaardackel“ fast nicht wieder und 
brachte einen ganz neuen Hund mit nach Hause.

Herzlichen Dank an Frau Braun für ihre Ruhe und Geduld und 
der KJV Ulm für die Überlassung ihrer Räume.

Auf unserer Website sind bei Berichte Unternehmungen noch 
mehr Bilder zu sehen.

Bericht und Bilder: Gabriele Wiesenfarth
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12.04.2025 Fortbildungsveranstaltung
Erste Hilfe an Menschen und Hund
An diesem sommerlichen Samstag folgten eine stattliche An-
zahl Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Ausschreibung und 
Einladung von Steffi Smyrek der Fortbildung zum Ausbilder-
schein. Es gibt wahrlich unwichtigere Themen, um einen Tag 
zu verbringen. Welch eine geniale Idee bei dieser Gelegenheit 
Erste Hilfe auch am Menschen aufzufrischen. 

Am Vormittag gab uns der DRK-Mitarbeiter Bertold Schnei-
der aus Großbottwar die Gelegenheit Fragen zu stellen was 
wann in welchen Situationen zu tun ist und wie man sich ver-
halten sollte. Tatsächlich war bei einigen Teilnehmern der letzte  
Erste-Hilfe-Kurs zum Erwerb des Führerscheins gewesen. 
Praktische Tipps und Übungen halfen dabei ein Gespür da-
für zu bekommen, wie anstrengend es zum Beispiel sein kann 
eine Herz-Lungen- Wiederbelebung durchzuführen oder die 
stabile Seitenlage hinzukriegen. Herr Schneider ist ein Profi bei 
diesen Schulungen, das hat jeder gemerkt.

Der Satz: „das Schlimmste ist nichts zu tun!“ wird in Erinnerung 
bleiben, denn es gibt viele Möglichkeiten zu helfen.

Auf die Frage wie man als Helfer mit Anfeindungen umgeht 
sagte Herr Schneider, dass in seiner Truppe jeder und jede 
Einsatzkraft einen Selbstverteidigungskurs absolviert habe 
und dass man daran denkt Schutzwesten anzuschaffen. Im 
Rettungsdienst engagieren sich sehr viele im Ehrenamt, ohne 
sie sähe es in Notfällen ganz bestimmt dramatisch aus!Das 
gibt in der Tat zu denken.

Das Dankeschön und den herzlichen Applaus von uns Teil-
nehmern hat er sich redlich verdient.

Nach einem Mittagessen und Spaziergang in den Weinbergen 
bei herrlichem Sonnenschein holte uns Dr. vet. Anne Posthoff 
zurück in die Realität und zeigte uns, was alles in einem Ruck-
sack bei einer Wanderung mit Hunden dabei sein sollte. An 
eine Rolle Klarsichtfolie hatte bis dahin wohl kaum jemand ge-
dacht. Damit kann man hervorragend Verbände fixieren. Sehr 
anschaulich zeigte sie uns, wie schlimm Bissverletzungen sein 
können und wohl jeder von uns dachte, dass das hoffentlich 
bei keinem von unseren Hunden jemals passieren wird.

Der praktische Teil bestand aus verschiedenen Verbands-
techniken, die sich mitgebrachte Hunde tiefenentspannt an-
bringen ließen. Es wurde auch gezeigt, wie sich Mensch und 
Hund in Ausnahmesituationen selbst schützen können, denn 
wenn ein Tier Schmerzen hat und der Mensch in Panik gerät, 
kann schon manches schief gehen.

Dr. Anne Posthoff versteht es sehr sympathisch zu zeigen, was 
man tun kann, wenn etwas Unvorhergesehenes passiert.

Der 1. Vorsitzende Wolfgang Smyrek und Bundesobfrau für 
das Begleithundewesen Steffi Smyrek bedankten sich bei den 
Referenten mit jeweils einem gefüllten Korb ausgewählter Le-
ckereien.

Es war ein sehr gelungener und gewinnbringender Tag. Danke 
an Steffi für dein großes Engagement.

Bericht: Evi Schwentuchowski
Bilder: verschiedene Teilnehmer
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Gäu-Schwarzwald
Sektionsleiter: Alfons Winzenhörlein
Ergenzinger Straße 57, 71149 Bondorf
Tel. 07457/8009
winzenhoerlein@dachshundklub.de

Mo. 3103.2025 um 18:00 Uhr 
Beginn der Hundekurse BHP und jagdliche Brauchbarkeit auf 
dem Gelände des Vereins Hundefreunde Nordschwarzwald in 
Calw-Altburg. 

Stammtisch während des Hundekurses jeden 3. Montag des 
Monats. 

Weitere Termine unter Vorbehalt für das 2. Halbjahr 2025
Sa. 19.07.2025  	 Wassertest WAT

So. 20.07.2025 	 Begleithundeprüfung BHP-G

So. 27.07.2025	  jagdliche Brauchbarkeit 

So. 24.08.2025	  jagdliche Brauchbarkeit

Stammtisch jeden 3. Montag/Dienstag im Monat im An-
schluss an den Hundekurs.

Die Termine für das Sommerfest sowie für die Jahresab-
schlussfeier der Sektion werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Ergänzungen/Änderungen werden zeitnah auf der DWH-Ho-
mepage unter der jeweiligen Sektion oder durch interne Ver-
teilergruppen bekannt gegeben.

Hohenlohe-Franken
Sektionsleiter: Johannes Heindel 
Brunnenwiesenstr. 13/1
74564 Crailsheim
Tel. 0176/24636532 
heindel@dachshundklub.de

Sa. 18.10.2025 Landessieger-BHP-G

Nähere Infos gibt es rechtzeitig von den jeweiligen Sektionsvor-
ständen und Steffi Smyrek Obfrau für das Begleithunde- und 
nichtjagdliche Prüfungswesen. Bis zum Redaktionsschluss la-
gen leider keine weiteren Termine vor. 

Ergänzungen/Änderungen werden zeitnah auf der DWH-Ho-
mepage unter der jeweiligen Sektion oder durch interne Ver-
teilergruppen bekannt gegeben.

Workshop 
Fährtenarbeit und Gehorsam für Teckel 
Das eintägige Seminar vermittelt theoretische und praktische 
Grundlagen der Ausbildung eines jagdlich geführten Teckels.

Er richtet sich insbesondere an Erstlingsführer und Interessier-
te für die Arbeit mit dem Fährtenschuh. Die Teilnehmerzahl ist 
auf 5 Hundeführer (ggf. zukünftige) begrenzt.

Termin: Samstag, 27.09.2025, Anmeldungen bis 1.9.2025 

Der Referent ist vom JGHV empfohlener Ausbildungsleiter, 
staatl. geprüfter Hundetrainer, Jagdgebrauchs-Richter und ge-
prüfter Ausbilder Jagdgebrauch des DTK.

Erich Lörcher
75385 Bad Teinach-Zavelstein
Tel. 07053/2267 - 172/7562778
erich.loercher@freenet.de

Teilnehmer des Workshops im Frühjahr 2025
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Mittlerer Schwarzwald
Sektionsleiterin: Ingrid Slunitschek
Unterer Steigweg 6/2, 72213 Altensteig
Tel. 07458/985230
slunitschek@dachshundklub.de

Seit 25.04.25 BHP-Kurs in 72213 Altensteig-Walddorf
Anmeldung bei Ingrid Slunitschek

14.09.2025 Zuchtschau in Freudenstadt-Musbach, 
Richterin: Frau Heike Behring
Zuchtschauleiterin: Ingrid Slunitschek
Möglichkeit eines zweiten Zahn- und Rutenstatus
Ausschreibung siehe. Homepage DWH

12.10.2025 Herbstwanderung
Weitere Infos folgen

Weitere Termine bzw. Informationen zu den Veranstaltungen 
werden rechtzeitig bekannt gegeben. Einladungen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen erfolgen.

Ergänzungen/Änderungen werden zeitnah auf der DWH-Ho-
mepage unter der jeweiligen Sektion oder durch interne Ver-
teilergruppen bekannt gegeben.

Sektion Neckar - Alb
Sektionsleiterin: Sabine Pfeiffer
Zollernstr. 14, 72664 Kohlberg
Mobil: 0162 9496660
pfeiffer@dachshundklub.de

Bei einer „außerordentlichen“ Mitgliederversammlung noch im 
Dezember 2024 beschloss die Sektion Neckar-Alb Neuwahlen. 
Bei der Jahreshauptversammlung am 23. Februar 2025 wurde 
ein neuer Vorstand für die Sektion Neckar-Alb gewählt. 

Wilhelm Binder wollte sich aus privaten Gründen nicht mehr 
zur Wahl aufstellen lassen. Wilhelm hat uns die letzten Jahre 
mit seinem wertvollen Wissen tatkräftig unterstützt, nachdem 
er lange Jahre die Sektion Neckar-Alb geleitet und alle Höhen 
und Tiefen mitmachte. Wilhelm: HERZLICHEN DANK!

Nähere Informationen sind auf unserer Website bei der Sektion 
Neckar-Alb nachzulesen.

So. 07. Sept. 2025 Dackel Rallye 2025 
der Sektion Neckar-Alb (siehe Einladung)

Sa. 27.Sept. 2025 BHP-G Prüfung Sektion Neckar-Alb
In Mähringen/Tübingen

Oktober 2025 Herbstwanderung (Einladung erfolgt rechtzeitig)

So. 30. Nov. 2025 Waldweihnacht (Einladung erfolgt rechtzeitig)

Trainingszeiten - montags, wöchentlich, in Mähringen/ Tübingen– 
siehe Gruppeneinteilung WhatsApp (TN nach Vereinbarung)

Stammtisch der Dackel Freunde Neckar -Alb findet 1x im  
Monat statt (Termine u. Ort siehe Einladung Website)

Ergänzungen/Änderungen werden zeitnah auf der DWH-Ho-
mepage unter der jeweiligen Sektion oder durch interne Ver-
teilergruppen bekannt gegeben.

Neckar-Enz
Sektionsleiter: Wolfgang Smyrek
Im Langgewänd 1, 71723 Großbottwar
Tel. 07148/922004
smyrek@dachshundklub.de

Der Stammtisch findet seit diesem Jahr im Schellenhof (s.u.) 
in Bietigheim statt, an jedem 3. Freitag im Monat um 18 Uhr. 

Das wären dann: 21.3.; 16.5.; 20.6.; 18.7.; 19.9.; 17.10. und 
21.11.25

Im Januar, Februar (Sektionsversammlung), April (Karfreitag), 
August und Dezember (Weihnachtsfeier) findet kein Stamm-
tisch statt.

Sa. 19. Juli Senioren-BHP-G (Hunde älter als 10 Jahre)

So. 20. Juli BHP-Prüfung

So. 19. Oktober 	 BHPS-G-Prüfung

So. 14. Dezember Weihnachtsfeier

Die. 27. Dezember Stöberprüfung

Der Termin für eine Zuchtschau in Bietigheim bei Gärtnerei 
Kiemle wird noch festgelegt. Vermutlich Ende Juni 

Weiter sind geplant aber noch nicht terminiert: eine Spurlaut-
prüfung (März) eine VPoSp, eine Brauchbarkeitsprüfung nach 
LJV PO und bei Interesse weitere jagdliche Prüfungen.

Jeden Samstag um 15:30 Uhr findet das offene Training auf 
dem Schäferhundeplatz in Vaihingen/Enz statt. Wir freuen uns 
auf altbekannte und neue Gesichter.
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Am 15.05.2025 wurden bei einer außerordentlichen Sektions-
versammlung Wahlen durchgeführt und u. a. Frau Balle zur 
neuen Sektionsleiterin gewählt. Weitere Infos erhalten Sie auf 
unserer Website bei Sektion Ostalb.

Sektionsabende und weitere Termine werden rechtzeitig bei 
WhatsApp Community „DWH Sektion Ostalb“ (neu) unter  
„Sektion Ostalb allgemein“, unter „Veranstaltungen“ und  
„Ankündigungen“, ebenso auf der DWH-Homepage bekannt-
gegeben.

Mitglieder die in der neuen WhatsApp Community noch nicht 
aufgenommen sind und gerne beitreten möchten, bitte bei 
Sektionsleiterin melden. 

Treffen der Fun-Gruppe 14-tägig. Info unter WhatsApp Com-
munity „DWH Sektion Ostalb“ - „Sektion Ostalb“ allgemein. 
Nähere Auskunft: Gabi und Roland Jablonski 07328 5441.

Kurse für jagdliche Ausbildung sind in Planung

Sa. 21.06.25 Schweißprüfung 

Sa. 21.06.25 Schweißprüfung-Fährtenschuh 

Sa. 05.07.25 Begleithundeprüfung BHP-G, Hundeplatz Steinheim 

Sa. 05.07.25 Wassertest, Hundeplatz Steinheim

BHPS-G Kurs geplant, Beginn 07/2025 
Näheres wird noch bekannt gegeben 

Sa. 27.09.25 Vielseitigkeitsprüfung ohne Spurlaut mit Wald- 
suche Herbstwanderung: Ende September, Näheres wird noch 
bekannt gegeben 

Weihnachtsfeier: Näheres wird noch bekannt gegeben

Ergänzungen/Änderungen werden zeitnah auf der DWH-Ho-
mepage unter der jeweiligen Sektion oder durch interne Ver-
teilergruppen bekannt gegeben.

Rems-Murr 
Sektionsleiterin: Monika Trog
Freibergstraße 7, 70736 Fellbach
Tel. 0711/515643
trog@dachshundklub.de
sektion_remsmurr@outlook.de

Ab März treffen wir uns immer mittwochs auf dem Gelände  
des Schäferhundevereins, Ortsgruppe Waiblingen, Schüttel-

Genauere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen  
erfolgen per Email/Brief-Einladung oder über die Sektions-
WhatsApp Gruppe.

Ergänzungen/Änderungen werden zeitnah auf der DWH-Ho-
mepage unter der jeweiligen Sektion oder durch interne Ver-
teilergruppen bekannt gegeben.

Oberschwaben
Sektionsleiter: Siegfried Herter
Im Burgstall 5, 88524 Uttenweiler 
Tel. 07374/914940
herter@dachshundklub.de

April – Juli Freitagabend BHP-G und BHPS-G  Kurs mit ab-
schließender Prüfung.

Beginn des Kurses: voraussichtlich am 26.04.2025, jeweils 
freitags ab 17:30 Uhr. Prüfung am 21./22.06.2025. Ort: Hunde-
platz bei Doris Vetsch, Moosing 5, 88279 Amtzell. Anmeldung 
bei Doris Vetsch vetsch.kehrer@t-online.de

Sa. 05.07.2025 Schweißprüfung 
Anmeldung bei Siegfried Herter herters@vom-burgstall.de

Sa. 05.07.2025 Wassertest in Uttenweiler
Anmeldung bei Siegfried Herter herters@vom-burgstall.de

Fr.3./Sa. 4.10.2025 findet in Oberschwaben eine internationale 
Vollgebrauchsprüfung statt. 

Information bei Siegfried Herter herters@vom-burgstall.de 
Anmeldung bei der Obfrau für Gebrauchsarbeit 
Hannah Reutter hannah.reutter@web.de

So. 02.11.2025 Bau Fuchs Kunst 95 (BhFK95)
Anmeldung bei Siegfried Herter herters@vom-burgstall.de

Spurtlautprüfung Oktober in Planung

Ergänzungen/Änderungen werden zeitnah auf der DWH-Ho-
mepage unter der jeweiligen Sektion oder durch interne Ver-
teilergruppen bekannt gegeben.

Sektion Ostalb
Sektionsleiterin: Susanne Balle 
Nelkenweg 9
72447 Oberkochen 
Tel. 016097776834
balle@dachshundklub.de
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Von Ende März bis Ende Oktober treffen wir uns immer mitt-
wochs auf dem Hundeplatz des Vereins für Deutsche Schä-
ferhunde OG Stuttgart-Nord e.V., Weidenbrunnen 145, 70378 
Stuttgart-Mühlhausen zum Training. Im Anschluss sitzen wir 
gemütlich zusammen (bitte anmelden).

BHP Kurs (Vorbereitungskurs für die Begleithundeprüfung 
des DTK) 17:30 h - 18:30 h bis 16.07.2025

Erweiterter Gehorsam Kurs 17:30 h - 18:30 h 
Gehorsam & Spaß Kurs 18:45 h - 19:45 h 
2. Block 04.06. - 23.07.2025
Sommerpause
3. Block 03.09. - 22.10.2025

Anmeldungen für die Hundekurse an: 
keppler-demko@dachshundklub.de

November 2025 - März 2026 Winterpause auf dem Hunde-
platz.

Mi. 09.07.2025 19:30 h Sektionsabend

So. 20.07.2025 BHP in Großbottwar

Sa. 26.07.2025 Sommerfest

Mi. 13.08.2025 „Der Dackel macht Urlaub“ - 
Sektionsabend entfällt

Mi. 03.09.2025 Start 3. Block auf dem Hundeplatz

Mi. 10.09.2025 19:30 h Sektionsabend

Mi. 08.10.2025 19:30 h Sektionsabend

Mi. 22.10.2025 17:30 h Saisonabschluss mit 
„Dackelgaudi“ auf dem Hundeplatz

Mi. 12.11.2025 19:30 h Sektionsabend 

Mi. 10.12.2025 Adventsfeier 

Mi. 14.01.2026 „Der Dackel erholt sich vom Weihnachts-stress“ 
- Sektionsabend entfällt

Mi. 11.02.2026 19:00 h Sektionsversammlung

Informationen zu den regelmäßigen Dackelspaziergängen und 
allen anderen Aktivitäten folgen rechtzeitig per E-Mail.
Ergänzungen/Änderungen werden zeitnah auf der DWH- 
Homepage unter der jeweiligen Sektion oder durch interne 
Verteilergruppen bekannt gegeben.

graben 2, 71332 Waiblingen (Navi: Neue Rommelshaser Str. 
50) zum Training. Anschließend ist ein gemütliches Beisam-
mensein im Divino nach vorheriger Anmeldung möglich.

BHPG-Kurs 17:45 bis 18:30 Uhr

Grundlagen Kurs 17.45 bis 18.30 Uhr

Freies Training 18:45 bis 19:30 Uhr

Sa. 19.07.2025, 09:00 Uhr BHPG-Prüfung

Mi. 23.07.2025, 18:45 Uhr Abschlussessen (näheres wird noch 
bekannt gegeben)

August Sommerpause

Mi. 03.09.2025 Beginn Training nach der Sommerpause

So. 07.09.2024, 11:00 Uhr Sommerfest(näheres wird noch  
bekannt gegeben)

So. 12.10.2025 Herbstwanderung (näheres wird noch bekannt 
gegeben)

Mi. 19.11.2025, 18:00 Uhr Abschlussessen Training
Training findet an diesem Tag nicht statt (näheres wird noch 
bekannt gegeben)

November / Dezember - Februar Winterpause Training

Mi. 18.02.2026, 18:00 Uhr Sektionsversammlung mit Neuwahl 
des Vorstandsteams (näheres wird noch bekannt gegeben) 

Mi. ab 04.03.2026 Beginn der BHPG und BHPS 
Kurse sowie Freies Training, Uhrzeiten werden noch bekannt 
gegeben (mit der Prüfung enden die Kurse, danach individuel-
les Training. Quereinstieg jederzeit möglich, auch für Welpen)

Ergänzungen/Änderungen werden zeitnah auf der DWH-Ho-
mepage unter der jeweiligen Sektion oder durch interne Ver-
teilergruppen bekannt gegeben.

Stuttgart
Sektionsleiterin: Franziska Keppler-Demko
0151 56954981
keppler-demko@dachshundklub.de

Unser Sektionsabend findet um 19:30 Uhr an jedem 2. Mitt-
woch des Monats statt. Die Gaststätte wird noch bekannt  
gegeben.
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Fr.-So. Internationale BHPG in der Schweiz 
Termin wird auf der Homepage bekannt gegeben

So. 28.09.2025	 10.00 h	 Herbstwanderung *

So. 19.10.2025	 09:00 h	 BHPS-G Prüfung

Mo. 15.12.2025  18.30 h	 letztes freie Training mit anschlie-
ßender  kleiner Feier zum Jahresabschluss

* Zu allen Wanderungen und sonstigen Veranstaltungen er-
folgen die Informationen über die Homepage oder auch über 
unsere Infokanäle E-Mail und WhatsApp.

Anmeldungen bei Steffi Smyrek
smyrek@dachshundklub.de

Der Teckeltreff findet wieder regelmäßig statt. Nach dem Trai-
ning sitzen wir dann noch gemütlich zusammen und jeder 
bringt etwas zum Essen mit, so dass wir ein kleines Büffet an-
bieten können. Die Getränke kaufen wir beim SV im Vereins-
heim. Termin: jeden 1. Montag im Monat, sollte dieser Montag 
ein Feiertag sein, verschiebt er sich auf den darauf-folgenden 
Montag. Bitte Geschirr selber mitbringen. Interessenten und 
Gäste sind natürlich immer will-kommen.

Ergänzungen/Änderungen werden zeitnah auf der DWH- 
Homepage unter der jeweiligen Sektion oder durch interne 
Verteilergruppen bekannt gegeben.

Ulm / Alb-Donau 
Sektionsleiterin: 
Undine Übele
Obere Bruck 8, 73104 Börtlingen
Tel. 07161/51551
uebele@dachshundklub.de

Unser Sektionsektionsabend/Stammtisch findet immer am 
2.Donnerstag im Monat  ebenfalls im Rössle um 19.30 statt.

Do.13.März 2025

Do.10.April 2025

Do.08.Mai 2025

Do.12.Juni 2025

Do.10.Juli 2025

Do.14.August 2025 

Wenn möglich findet  wieder eine Vielseitigkeitsprüfung VP im 
Oktober statt.

Ergänzungen/Änderungen werden zeitnah auf der DWH-Ho-
mepage unter der jeweiligen Sektion oder durch interne Ver-
teilergruppen bekannt gegeben.

Unterland 
Sektionsleiterin: Steffi Smyrek
Im Langgewänd 1
71723 Großbottwar
Tel. 07148 / 922004
smyrek@dachshundklub.de 

Das Training ist beim Verein für Deutsche Schäferhunde e.V. 
Ortsgruppe Heilbronn, Brackenheimer Straße 18, 74080 Heil-
bronn-Böckingen. Bitte unbedingt Infos im An-hang nach den 
Terminen beachten.

Mo. 28.04.2025 18.00 h, Beginn BHP-Kurs 
bis zur Prüfung am 14.09. jeden Montag
Ausnahme: Ostermontag und Pfingstmontag

Ab Mi.06.08.2025 18.00 h Beginn Kurs BHPS-G 	
Kurs in Großbottwar; immer Mittwoch

So. 14.09.2025	 09:00 h 	BHP-G-Prüfung 
siehe auch Prüfungskalender



Schon ab 20 Grad Außentemperatur kann der Tod drohen. Das Innere eines 
verschlossenen Autos kann sich bei warmen Temperaturen binnen kurzer Zeit 
auf mehr als 50 Grad aufheizen. Je mehr Zeit vergeht, desto heißer wird es. 
Helfen Sie uns dabei, dass in diesem Sommer nicht erneut viele Hunde an 
den Folgen eines Hitzschlages qualvoll im Auto sterben müssen. 

Keine Hunde in heißen Autos!

Die Fenster des Autos lässt sie während der Fahrt weit geöffnet. Die 

Tierärztin gibt Entwarnung. Lucky hatte Glück. In Zukunft bleibt er zu 

Hause in seinem Körbchen, wenn Frau Schmidt einkaufen geht. Sofort befreit sie Lucky, durchnässt ihn mit kaltem Wasser und bietet ihm 

etwas zu trinken an. Langsam kommt Lucky wieder auf die Beine. Den-

noch fährt Frau Schmidt direkt mit ihm zu seiner Tierärztin.

Er läuft in den Supermarkt und bittet darum, dass der Autohalter aus-gerufen wird. Mit Schrecken hört Frau Schmidt, wie schlecht es Lucky geht. Sie lässt alles stehen und liegen und rennt zum Auto.

Ein aufmerksamer Tierfreund sieht Lucky im heißen Auto und erkennt die Notsituation sofort. Er zögert nicht, notiert das Kennzeichen undbeschließt Hilfe zu holen. 

Schon bald ist es so heiß wie in einem Backofen. Lucky hechelt ver-

zweifelt, weil er nicht so schwitzen kann wie wir Menschen. Ihm droht 

ein Hitzschlag.
Frau Schmidt muss einige Besorgungen machen. Sie will „nur mal schnell“

in den Supermarkt. Hund Lucky soll solang im Auto warten. Es ist ein 

milder Tag. Trotzdem wird es im Auto immer wärmer.

#HundimBackofen

Hier finden Sie wichtige Informationen rund ums Thema: 
www.tasso.net/hib 
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Kontaktdaten

Sektionen

Gäu-Schwarzwald
Alfons Winzenhörlein, Ergenzinger Str. 57
71149 Bondorf, Tel. 07457/8009
winzenhoerlein@dachshundklub.de

Hohenlohe-Franken
Johannes Heindel, Brunnenwiesenstr. 13/1
74564 Crailsheim, Tel. 0176/24636532
heindel@dachshundklub.de

Mittlerer Schwarzwald
Ingrid Slunitschek, Unterer Steigweg 6/2
72213 Altensteig, Tel. 07458/985230
slunitschek@dachshundklub.de

Neckar-Alb
Sabine Pfeiffer, Zollernstraße 14
72664 Kohlberg, Tel. 07025/1360991
pfeiffer@dachshundklub.de

Neckar-Enz
Wolfgang Smyrek, Im Langgewänd 1
71723 Großbottwar, Tel. 07148/922004
smyrek@dachshundklub.de

Oberschwaben
Siegfried Herter, Im Burgstall 5
88524 Uttenweiler, Tel. 07374/914940
herter@dachshundklub.de

Ostalb
Susanne Balle, Nelkenweg 9
72447 Oberkochen, Tel. 0160/97776834
balle@dachshundklub.de

Rems / Murr
Monika Trog, Freibergstraße 7
70736 Fellbach, Tel. 0711/515643
trog@dachshundklub.de

Stuttgart
Franziska Keppler-Demko, Mozartstr. 45
70180 Stuttgart, Tel. 0151756954981
keppler-demko@dachshundklub.de

Ulm / Alb-Donau
Undine Übele, Obere Bruck 8, 
73104 Börtlingen, Tel. 07161/51551
uebele@dachshundklub.de

Unterland
Steffi Smyrek, Im Langgewänd 1
71723 Großbottwar, Tel. 07148/922004
smyrek@dachshundklub.de

Ausschuss

Landeszuchtwartin
Ingrid Slunitschek
Unterer Steigweg 6/2
72213 Altensteig, Tel. 07458/985230
landeszuchtwartin@dachshundklub.de

Obfrau für das
Ausstellungs- und Zuchtschauwesen
Lara Tabea Slunitschek 
Unterer Steigweg 6/2, 72213 Altensteig
Tel. 0176/90740366
ausstellungswesen@dachshundklub.de

Beisitzerin
Alexandra Zerweckh
Forsthaus Stutensee
Tel. 0172/7183915
zerweckh@dachshundklub.de

Obfrau für Gebrauchsarbeit
Hannah Reutter
Wolfsgasse 1
74343 Sachsenheim 
Tel. 0157/58369075 
jagdgebrauch@dachshundklub.de

Obfrau für das Begleithunde- und nicht-
jagdliche Prüfungswesen
Steffi Smyrek
Im Langgewänd 1
71723 Großbottwar, Tel. 07148/922004
begleithunde@dachshundklub.de

Obmann für Öffentlichkeitsarbeit
Werner Schwentuchowski
Hermann-Hesse-Weg 9
74374 Zaberfeld-Leonbronn 
Tel. 07046/882205
oeffentlichkeitsarbeit@dachshundklub.de

Obfrau für Sektionsarbeit
Beisitzerin für Öffentlichkeitsarbeit
Renate Schneider
Wallensteinstr. 21
70437 Stuttgart
Tel. 0159/08464862
schneider@dachshundklub.de

Vorstand

1. Vorsitzender
Wolfgang Smyrek
Im Langgewänd 1
71723 Großbottwar, Tel. 07148/922004
1.vorsitzender@dachshundklub.de

2. Vorsitzender
Siegfried Herter
Im Burgstall 5
88524 Uttenweiler, Tel. 07374/914940
2.vorsitzender@dachshundklub.de

Schatzmeisterin 
Jule Lohmüller
Narzissenweg 10
74078 Heilbronn, Tel. 0178/2656992
schatzmeisterin@dachshundklub.de

Schriftführerin
Ursula Griesbach
Tübinger Straße 46
71732 Tamm, Tel. 07141/200342
schriftfuehrerin@dachshundklub.de

Geschäftsführerin / Geschäftsstelle
Steffi Smyrek
Im Langgewänd 1
71723 Großbottwar, Tel. 07148/922004
geschaeftsstelle@dachshundklub.de

Ehrenvorstandsmitglied
Günter Lemanczyk
Frankenstraße 29
74906 Bad Rappenau Tel. 07066/93035
lemanczyk@dachshundklub.de

Welpenvermittlung
Gisela Lemanczyk 
Frankenstraße 29
74906 Bad Rappenau-Fürfeld
Tel. 07066/93035
lemanczyk@dachshundklub.de

Bankverbindung
IBAN DE04 6045 0050 0030 2278 91 
BIC SOLADES1LBG

Internet:
www.dachshundklub.de



Schweikert Druck
Wieslensdorfer Str.  36
74182 Obersulm-Eschenau 
Tel.  07130 40345-0
Fax  07130 40345-67 
info@druck-schweikert.de 
www.druck-schweikert.de

Wir verbinden traditionelles Handwerk 
mit modernster Technik und Mehrwert! PEFC/04-31-0819

www.pefc.de

Ihr Fachhandel für Pro� und Privat.

EErr  iisstt
TTiieeffbbaauussppeezziiaalliisstt..

UUnndd  wwiirr  hhaabbeenn  ddaass  ZZeeuugg  zzuu

ŸŸ RRoohh--  uunndd  HHoocchhbbaauu
ŸŸ IInnnneennaauussbbaauu
ŸŸ HHaannddwweerrkkeerrbbeeddaarrff

ŸŸ FFaassssaaddeennggeessttaallttuunngg
ŸŸ BBaauueelleemmeennttee

ŸŸ GGaarrtteenn--  uunndd  LLaannddsscchhaaffttssbbaauu

ŸŸ ......  uunndd  TTiieeffbbaauu  ssoowwiieessoo!!

Erligheim n Zuffenhausen n Crailsheim
www.blatterbauzentrum.de

 
Telefon:  07042 / 81208-0 
 Telefax: 07042 / 81208-20 

           E-Mail: info@kopp-montage.de 
          Anschrift: Leimfabrikstraße 9, 71665 Vaihingen (Enz) 

Freiheit für die Dackelzucht ! 



„Wahre Gaumenfreunde!“

www.gaertnerei-k iemle.de


